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MT Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
inkl . Berlosungsliste Nr . 29 sechs Seiten .

Finanzlage untz Landtag in Württemberg .
srk . Stuttgart . 1 . Aug . Nach der Erledigung der Reichsfinanz-

reform wendet sich die öffentliche Aufmerksamkeit wieder dem Zustand
der württembergifchen Finanzen zu , die bekanntlich nur durch Er¬
höhung der Staatseinnahmen ins Gleichgewicht gebracht werden
können. Allerlei Vorschläge tauchen auf . So ist die Einführung der
im Reichstage abgelehnten Erbschaftssteuer in Württemberg vorge¬
schlagen worden ; es ist aber kaum cmzunehmen, daß dieser Gedanke
verwirklicht werden wird . Denn einmal wird das Reich früher oder
später doch wieder aus die Erbschaftssteuer zurückgreifen müssen ; so¬
dann aber steht der Einführung der Erbschaftssteuer als Landrsfteuer
ein Bedenken gegenüber , das gegenüber der Reichserbschaftssteuer
nicht besteht, nämlich die Befürchtung , daß die großen Vermögen bei
kräftiger Heranziehung zur Steuer in andere deutsche Länder ohne
Erbschaftsbesteuerung auswandern . Von demokratischer Seite ist der
Vorschlag gemacht worden , die Steuersätze für die größeren Einkommen
zu erhöhen ; wer stch aber der langwierigen Kämpfe um das Ein¬
kommensteuergesetz erinnert , wird keine Hoffnung auf die Verwirk¬
lichung dieses Gedankens haben ; denn wenn er auch in der zweiten
Kämmet Billigung fände , so ist doch die Zustimnmng der ersten
Kammer kaum zu erhoffen . Man wird dort vor allem geltend machen,
was bei solchen Vorschlägen in der Regel eingewendet wird , daß da¬
mit nur der Anfang zu einer stetig steigenden Progredienz gemacht
werden , weshalb man diesen Gedanken von Anbeginn an zurückweisen
müsse. Die erste Kammer ihrerseits hat einstimmig eine Erhöhung
des Tarifs für die 4. Wagenllass « gutgeheihen , während von der Re¬
gierung bis jetzt eine Erhöhung der Einkommensteuer um 12 Prozent ,
außer der durch die Erhöhung der Biersteuer in der nordeutschen Brau -
steuergemeinschaftnotwendig gewordenen Erhöhung der wüttembergi -
schen Biersteuer vorgeschlagen worden ist.

Außerdem hat , wie bekannt , der Ministerpräsident in einer der
letzten Sitzungen der Finanzkommission der Zweiten Kammer mit¬
geteilt . daß die Regierung beabsichtige, den Tarif der 4. Wagrnklasse
auf 2,3 Pfennig zu erhöhen , indem er darauf hinwies , daß der ent¬
scheidende Grund für eine Aenderung der Tarife in der gesamten
finanziellen Lage des Staates liege ; unter Hinzurechnung der Ver¬
zinsung und der Anwrtisation ergebe die Eisenbahnverwakttmg ein
j ? s " liches Defizit von 8 bis 6 Millionen Mark . Da Württemberg in
der Gestaltung der Gütertarife nicht frei sei, so sei man auf eine Er¬
höhung der Personentarife angewiesen , gegen welche die Nachbarver¬
waltungen im Erenzverkehr , wie eine Anftage ergeben habe , keine
Schwierigkeiten bereiten werden .

Nachdemdie Finanzkommission der Zweiten Kammer mit 11 Stim¬
men gegen die drei Stimmen der Sozialdemokratie die Absicht der Re¬
gierung gebilligt hat , gewinnt die schon früher als möglich bezeichnte
Lösung der Finanzftage durch Verbindung einer Erhöhung des Tarifs
für die 4 . Wagenklasse mit einer mäßigen Erhöhung der Einkommen¬
steuer an Wahrscheinlichkeit. Jedenfalls scheinen für die Verwirk¬
lichung dieses Gedankens die parlamentarischen Voraussetzungen in
beiden Kammern am ehesten gegeben zu sein. Auch fehlt zur Aus¬
arbeitung anderer Steueroorschläge die Zeit ; man mutz jetzt, wo die
Spuren der Reichsfimrnzreform schrecken, mit erhöhtem Nachdruck von
neuen Gesetzen sorgfältige , umsichtige und erschöpfende Vorbereitung
verlangen . Die endlosen Verhandlungen unserer Parlamente haben
die deutsche Gründlichkeit und Gewissenhaftigkeit auf dem Gebiete der
Gesetzgebung in Verruf gebracht ; denn nach den langwierigen De¬
batten bleibt am Schlüsse oft nichts anderes übrig , als wichtige Gesetze
vollends durchzupeitschen , um wenigstens etwas geleistet zu haben .
Was bei solcher Arbeit herauskommt , sind Gesetze , die sich wie ein iro¬

nisches Gebrechen von Jahr zu Jahr forterben , wenn es der Praxis
nicht gelingt , durch die Arznei oder das Eisen der Gesetzesauslegung
leidliche Heilung herbeizuführen . Auch dieser Landtag hat , was in der
Presse wiederholt beklagt worden ist , an zwecklosen Reden sein mög¬
lichstes getan , so daß das Interesse der Zeitungsleser , auch solcher , die
sonst dem politischen Leben viel Interesse entgegenbringen , an den
Verhandlungen der Zweiten Kammer allmählich völlig entschwunden
ist. Das liegt aber weniger im Interesse des Landes noch des Parla¬
ments , das doch unmöglich Befriedigung empfinden kann , wenn feine
Schließung im Volk mit einem Gefühle der Erleichterung und Befrie¬
digung begrüßt wird . Das scheint man endlich auch in der Zweiten
Kammer eingesehen zu haben und es ist erfreulich , daß die Redner
sämtlicher Parteien , mit Ausnahme der Sozialdemokratie , in Aussicht
gestellt haben , auf einen Wandel in diesen Dingen bedacht zu sein.

Badische Chronik.
= Mannheim , 2 . Aug. Am Freitag wurde auf dem Stengelhof

das drei Jahre alte Kind eines Tünchers von einem Bierfuhrwerk
überfahren . Die Räder gingen dem Kind über den Kopf und den
Leib, wodurch der Tod sofort einttat . — Einen unglücklichen Aus¬
gang nahm gestern ein Vorfall , der sich in einer Wirtschaft zutrug .
Dort saß beim Bier der 23 Jahre alte ledige Jos . Stier . ■Gegen drei
Uhr wies ihn der Wirt aus der Wirtschaft , was den jungen Mann
derart in Aufregung und Wut versetzte , daß er die Fensterscheibe der
Wirtschaft einschlug. Dabei traf ihn eine Glasscherbe an die Puls¬
ader . Bis ein Arzt zur Stelle war , hatte er sich fast verblutet . Es ist
sehr wenig Hoffnung vorhanden , daß der Schwerverletzte mit dem
Leben davonkommt . — Gestern fiel ein sieben Jahre alter Volks¬
schüler beim Spielen in den immer noch hochgehenden Neckar und
wurde von der Strömung ca. sechs Meter weit vom Ufer abgetrieben .
Der Knabe wäre zweifellos erttunken , wenn Sergeant Wilhelm Emig
der 3 . Kompagnie Grenadier -Regiments Rr . 110 , welcher den Vor¬
gang wahrgenommen , nicht dem Knaben zu Hilfe gekommen wäre .
Der Sergeant entledigte sich seines Waflenrocks, sprang in den Neckar
und brachte den Knaben in besinnungslosem Zustande an das Land .
Nach kurzer Zeit erholte stch der Gerettete .* Pforzheim , 2 . Aug . Vom 7 . bis 9 : August findet hier der 8.
Verbandstag der Buchbindermeister Badens statt . Am 7 . August
abends ist Zusammenkunft in der „Bavaria "

. Am 8. August finden
die Verhandlungen im Vürgerausschußsaal statt . Am 9 . August wer¬
den Vijouterivfabriken usw . besucht .

$ Niederbühl (A . Rastatt ) , 2 . Aug . Heute morgen wurde der
Schuhmachergeselle Hangs von Rastatt , der hier beschäfttgt war , im
Hause seines Arbeitgebers tot aufgesunde«. H. , der Epileptiker war ,
ist vermutlich in der Nacht die Treppe heruvtergestürzt und hat das
Genick gebrochen .

A Baden -Baden , 1 . Aug. Der brasillanische Gesandte in Brüssel ,
Manoel de Oliveira Lima , ist mit Gemahlin zum Kuraufenthalt hier
eingetroffen und hat im „Hotel Meßmer " Wohnung genommen .

Der Rheinübergang der schwarzen Dragoner .
T . Reuenburg , 31 . Juli . Alljährlich im Juli veranstaltet das

3 . badische Dragonerregiment Rr . 22 eine militärische Schwimm -
Lbung, die in einem Uebergang über den Rhein besteht. Am heutigen
Tage ging der Uebergang vor sich ; in aller Morgenfrühe trafen die
Dragoner in unserer Rachbargemeiride Eichwald ein , um die nötigen
Vorbereitungen für die militärische Uebung zu treffen . Wie alle
Jahre , hat sich auch diesmal wieder ein zahlreiches Publikum einge¬
funden . Zahlreiche hohe Militärs hatten sich ebenfalls eingefunden ,
darunter auch mehrere höhere Schweizeroffiziere. Der diesmalige
Rheinübergang war von ganz besonderem Interesse , weil zum ersten¬
mal der Signalapparat der Jsteiner Festung in Funktion trat . Die
Einschiffung geschah in der üblichen Weise auf dem für diesen Zweck
wie geschaffenen Vorplatz direkt unterhalb der Schiffbrücke auf der

Elsässer Seite . Das Oberkommando lag in den Händen des Re .
gimentskommandeurs Oberst Rusche, während die technische Leitung
der Uebung Leutnant Gustav Bassermann übernommen hatte . Die
Einschiffung ging ohne jede Störung von statten . In ca. 3 Stunden
war das ganze Regiment übersetzt . Den Schluß der Uebung bildete
die Traversierung des Rheins durch Leutnant Gustav Bassermann ,
der mit seinem Pferde den Rhein durchschwamm . Diese Leistung riej
bei dem Publikum stürmischen Beifall hervor . Wie alle früheren
Jahre , so hat sich auch diesmal die Uebung ohne den geringsten Unfall
vollzogen.

Aus der Residenz
Karlsruhe . 2 . August .

= Aus der Beamtenschaft. Am 4 . d . M . feiert der Präsiden »
des Eroßh . Oberlandesgerichts , Wirkl . Geheimrat Freiherr von New
broun hier , seinen 70. Geburtstag . Wie wir schon früher mitgeteilt
haben , wird Freiherr v . Neubronn demnächst in den Ruhestand treten
und dann seinen Wohnsitz in Freiburg nehmen. Zu seinem Nach ,
folger als höchster Richter des Landes ist Landgerichtspräsidenr
Dorner in Karlsruhe , Mitglied der Ersten Kammer und bekannte .
Kommentator verschiedener Gesetze, in Aussicht genommen . Mit Frei
Herrn von Neubronn scheidet ein hochverdienter Beamter , ein Mam
von reichem Wissen und ein Richter von unbeugsamem, fettem Eha
rakter aus dem Dienst.

: : : Die Karlsruher Ferienkolonien traten heute früh ihre Reise
ins Murg - bezw . Albtal an . Es konnten diesmal vom Komitee 104
Mädchen und 89 Knaben entsendet werden. Sie stehen unter der Füh¬
rung von 9 Lehrern und sind in den Orten Lautenbach , Reichental .
Bermersbach , Raumünzach, Erbersbronn , Bernbach und Völkersbach
untergebracht . Wir wünschen der jugendlichen Schar einen erfolgreichen
Erholungsaufenthalt im Schwarzwald und eine gesunde Heimkehr am
25 . August.

^ Der Verband der deutschen Versicherungsbeamten veranstaltetam Dienstag den 3 . August, abends % 9 Uhr, im Saal III der
Brauerei Schrempp einen Vortragsabend , bei dem Herr A . Schröderaus Mannheim über das Thema : „Soziale Lage und Standes ,
iiiteressen der deutschen Versicherungsbeamten und die Stellung des
Verbandes der deutschen Berficherungsbcamten" sprechen wird .

g . Der Technische Verein Karlsruhe besichtigte am letzten Sonntagdas in der Beiertheimer Allee, erstellte Dienstgebäude des kathol . Ober -
^ tungsrats , wobei Herr Bauinspektor Schroth in liebenswürdiger
Weife die Führung übernommen hatte . Herr Bauinspektor Schrothund dessen technischer Assistent Schneider empfingen die Teilnehmer in
©f * Borhalle des Gebäudes, wo zur Orientierung über die Lage und
Einrichtungen entsprechende Zeichnungen angehängt waren . Nachdem
Herr Bauinspektor Schroth die Anwesendenbegrüßt hatte , gab er zuersteinen allgemeinen Ueberblick , woran sich ein Rundgang durch das Ge¬
bäude anschloß . Angefangen im Kellergeschoß durch die Räume der
Registratur , Depots , Zentralheizung und elektr . Auszüge; erster Stock :

J 1114 k®5 kathol. Oberstiftungsrates , der Stiftungsverwaltungund Wohnung des Dienstvorstandes letzterer Verwaltung . 2 . Stock :
Präsidenten - und Ratszimmer , Maschinenschreiberei , sowie Bibliothek .3 . Stock : Wohnung des Präsidenten und Steuerinspektor sowie Kirchen¬
steuerkasse und Revision. 4. Stock : Erzbischöfl . Bauamt und Wohnungdes Bauinspektors . Dachstock , ein äußerst praktischer Konstruktionssaal
für das Bauamt und im übrigen Mansarden und Speicherräume fürdie verschiedenen Verwaltungen . Das Gebäude hat allen Teilnehmernden Beweis ^ liefert . daß das ganze Objekt in allen Teilen äußerst
durchgedacht ist . Die Platzverhaltnisie waren bei dem spitzen Eck fürden Architekten sehr schwierige und doch ist in der Anlage eine derart
praktische Einteilung , daß dies dem Erbauer zur vollen Ehre gereichtund zeigt , daß das Erzbischöfl . Bauamt nicht nur Kirchen, sondern
auch Profanbauten zu erstellen in der Lage ist. Auch das A-ußere,
welches z. B . noch durch die fleckigen Steine etwas unruhig wirkt , wird

Vermischtes.
— Berlin , 2. Aug. (Tel .) In der vergangenen Nacht wurde im

Norden Berlins die Prostituierte Bertha Schneider ermordet . Als
Täter wird der Stallmann und Molkereikutscher Ernst Wolff be¬
zeichnet , der zwar leugnet , aber von Beobachtern der Tat in der Nach¬
barschaft erkannt wurde.

— Oberramstadt , 2 . Aug . (Tel .) Die Familie des Viehhänd¬
lers Simon Bender erkrankte nach dem Genuß von grünen Bohnen »
die in einem Kupferkessel gekocht waren , unter Vergiftungserschei¬
nungen . Die 37jährige Frau Bender ist in der vergangenen Nacht
gestorben. Der Gatte , die dreijährige Tochter und der zweijährige
Sohn , sowie ein Knecht, die ebenfalls von den Bohnen gegessen hatten ,
liegen schwerkrank darnieder .

hd Durban . 2 . August. (Tel .) Hier herrscht große Unruhe
über das Ausbleiben des Dampfers Waratar , welcher Durban
am 26 . Juli mit dem Reiseziel London verließ und bis jetzt noch
nicht eingetroffen ist . Der Dampfer hatte 380 Passagiere an
Bord.

Der Generalstreik in Schweden .
— Stockholm , 2. Aug. Dreißig Fachvereine hatten gestern die

Niederlegung der Arbeit beschlossen. Zur Leitung des Streiks wurde
ein Komitee von 25 Mitgliedern ernannt . Das Landessekretariat hat
an die nicht organisierten Arbeiter eine Aufforderung zum Anschluß
an die -Organisation gerichtet. Jeder , der sich bis 15 . August in die
Organisation aufnehmen läßt , soll alle moralische und ökonomische
Unterstützung erhalten , die die Ausständigen zu beanspruchen haben»
und die den Folgen Vorbeugen sollen, die diese große Kraftprobe mit
sich bringen dürfte . Die von der Arbeitgeber -Bereinigung ins Werk
gesetzte Aussperrung , die bisher 15 000 Arbeiter umfaßt , soll auf etwa
30 000 visenhüttcnarbeiter ausgrdehnt werden.

Das Erdbeben in Mexiko .
ha Newyork. 2. August. (Tel .) Die Erdbeben in Mexiko

haben sich erneuert . Viele Städte find zerstört , zahlreiche Per¬
sonen wurden durch Mauereinsturz getötet . Die Zahl der Toten
iei dem Erdbeben am Freitag soll sich auf über 500 belaufen .

<= Mexiko. 2. August. (Tel .) Eine Depesche des Konsuls
«er Bereinigten Staaten in Acapnlco stellt fest, daß die letzte

Erderschütterung vom Samstag die Stadt vollständig zerstört
hat . Tausende sind obdachlos . Dem Erdstoß folgte eine Flut¬
welle, die die niedriger gelegenen Stadtteile überschwemmte.

— Mexiko, 2 . Aug . (Tel .) Ein weiteres Telegramm aus Aca-
pulco besagt, daß das Erdbeben auch noch am Sonntag andauerte .
Die heftigste Erschütterung erfolgte am Samstag , als das Wasser im
Hafen 33 Fuß zurückging und später wieder ungestüm daher brauste
und die Piers verschlang. Die beschädigten Häuser wurden mit
Dynamit gesprengt.

me Mexiko , 2. August. (Privattel .) Amtlich wird zuge¬
geben, daß das Erdbeben das katastrophalste in
Mexiko seit 108 Iahren ist . Die Städte Penon . Nodist -
l a n und L a g a s find völlig zerstört

Die Fahrt des „Z. 2" von Frankfurt nach
Röln.

4- Der Zeppelinsche Luftkreuzer „Z. 2" hat heute vormittag vom
Frankfurter Ausstellungsgelände aus , wo er auf freiem Felde bei¬
nahe zwei volle Tage zugebracht hat , seine Weiterreise nach Köln a . Rh .
angetreten und wird , wenn diese Zeilen in Druck gehen, aller Wahr¬
scheinlichkeit nach der schützenden Halle dortselbst nicht mehr fern sein.
Der Abschied in Frankfurt , wie auch die Aufnahme in den zahlreicher.
Städten , die das Luftschiff auf seiner Reise überflog , war außerordent¬
lich herzlich . Dem kühnen Grafen , der sich heute auf der Höhe seines
Lebenszieles sieht, schlagen allerorten die Herzen begeistert entgegen
und heller Jubel erschallt , wo er sich mit seinem prächttgen Luftfahr¬
zeuge sehen läßt . Auch in Köln wird Graf Zeppelin ganz außergewöhn¬
lichen Ehrungen ausgesetzt sein , die man ihm nach seiner herrlichen
Reise auch herzlich gönnen mag . — Wir verzeichnen nunmehr nach¬
stehend die telegraphischen Meldungen über die Abfahrt in Frankfurt
und die einzelnen Etappen der wunderbaren ' Rheinreise in der Reihen¬
folge, wie sie bei uns eingegangen sind :

r= Frankfurt a. St , 2. August . Schon ■ itr den frühen
Morgenstunden wälzte sich ein gewaltiger Menschenstrom nach
dem Ausstellungsgelände und umrahmte bald in weitem Bogen
den Flugplatz . Das Luftschiff war mtt der Spitze gegen die Stadt

gerichtet , die beiden Gondeln ruhten auf dem Boden und es
wurde nun zuerst Wafferstoffgas nachgefüllt und der Wasser¬
ballast und der Benzinvorrat ergänzt. Kurz vor 9 Uhr erschien
Oberbürgermeister Dr . Adickes mit Gemahlin und Tochter,ebenso der kommandierende General v . Eichhorn. Um 9 Uhr
traf Prinz Oskar von Preußen , der im Automobil von Bonn
gekommen war , ein, ebenso Prinz Friedrich Karl von Hessenmrt seinen beiden ältesten Söhnen , ferner noch der Minister des
Innern v. Moltke und zuletzt der Oberpräsident der Rhein - .
Provinz Frhr .v. Schorlemer-Liefer. Um 9 Uhr 45 Min . fuhr un¬
ter dem Jubel der Volksmenge Graf Zeppelin im Automobil
vor und wurde von der Leitung der Jla empfangen. Als dann
Frau v. Kametzki einen Blumenstrauß überreicht hatte , bestieg
nach herzlicher Begrüßung Graf Zeppelin die Gondel und Ober¬
ingenieur Dürr meldete : „Alles fertig ! « In der vorderen Gondel
nahmen noch Platz : Kommandierender General « . Eichhorn ,der junge Graf Zeppelin und Hauptmann George mit den Lust -
fchiffkapitänen , während Direktor Eolsmann

'
mit den Be¬

dienungsmannschaften die hintere Gondel bestieg. Der
Lorbeerkranz , den man dem Grafen Zeppelin am Samstag ge¬widmet hatte , ist in der hinteren Gondel aufgehängt . Der Prä¬
sident der „Jla "

, Eeheimrat Gans , verabschiedete stch dann
von dem Grafen und sprach ihm den Dank der Ausstellungs¬
leitung aus . Dann sprach Graf Zeppelin : „Auch ich danke
herzlich für die freundliche Aufnahme, die ich hier gefunden
habe . Sie hat einen tiefen Eindruck auf uns gemacht .

" Dann
erfolgte das Kommando : „Achtung , anlüften !" ; der Graf er¬
griff das Sprachrohr und fragte : „Alles fertig ?" und komman¬
dierte dann um 10 llhr 7 Min . „Achtung , los !« Die Propeller
fingen an zu arbeiten und unter den Jubelrufen der Menge
erhob sich der mächtige Lnftkrenzer ruhig und sicher in die
Lüfte .
«s ^ St , 2 . August . (12 llhr 10 Min . mittags .)Das Luftschiff fuhr zwischen 11 Uhr 1V Min . und 11 Uhr 14
Rin . über Mainr . ii Ubr 15 Min . über Wiesbaden , in beiden
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nachdem das Ganze eine einheitlichePatine angenommen hat, ein Werk
künstlerischer Arbeit darstellen . Ein edleres einfarbiges Steinmaterial
hätte, wenn die Mittel zur Verfügung gestanden waren, dem Ganzen
ebenfalls sehr wohl getan. Nachdem aber , wie wir hörten , für den Ee-
tamtauswand des Gebäudes nur 738 000 JH zur Verfügung standen ,
und das Erzb . Bauamt mühte sich , diesen Voranschlag nicht zu über¬
schreiten, rechtfertigt sich die Verwendung dieses billigen Vogesen¬
materials . Zn kurzen Worten sprach dann der Vorstand, Herr Ing .
Pachow, den Herren Bauinspektor Schroth und techn. Assistent Schnei¬
der für ihre Führung und interessanten Erläuterungen den Dank des
Bereis aus.

§ Diebstähle. Vom 25 .- 27. Juni und in der Nacht zum 20 . Juli
d. I . wurden in der Eisenlohrstraße 2 Fensterfpiegel, sog. Epionen-
spiegel . 20 X 20 Zentimeter groß und etwa 15 Millimeter dick, ferner
vom 14 .—28. Juli aus der Handelsschule Gartenstratze 22 ei» halb¬
seidener Regenschirm mit rundem , gerippten Holzgriff, ein schwarzer,

-baumwollener Regenschirm mit Blumenkranz und rundem , gebogenem
Griff urid am 30. Juli ein llmhang , dunkelgrauer Lodenstoff , gestohlen .

8 Schwindlerin. Bei einem Delikatessenhändler der Mittelstst
erschwindelte sich am 27 . Juli d . I . ein Mädchen für 2 JUl Wurstware
unter der Angabe, die Ware sei für die Herrschaft. Di« Betrügerin ist
etwa 20 Jahre alt.

Sitzung des Karlsruher Bürgerausfchuffes .
] [ Karlsruhe, 2 . Aug. In der heutigen Sitzung des Bürgeraus -

/ husses, der 77 Mitglieder anwohnten, stand als Hauptpunkt der Be¬
ratung die Eingemeindung der nahen Ortschaft Daxlanden auf der
Tagesordnung. — Bevor in die Besprechung dieser Angelegenheit ein-
getreten wurde , fand ein von Stadv . Bergmann empfohlener Antrag
des Stadtrats , einen Vertrag mit den Eheleuten Johann Georg Hauser
über den Ankauf des zur Herstellung eines öffentlichen Platzes in der
Lützowftrahe im Ortsteil Rüppurr notwendigen Geländes abzufchlietzen
und die Kauffummemit 5466 Ji zu genehmigen, einstimmig Annahme.

Zu dem Eingemeindungs-Antrag des Stadtrats hinsichtlich der
Gemeinde Daxlanden sprach zunächst Oberbürgermeister
Eiegrist, auf die gedruckte Vorlage hinweisend, die in Nr. 347 der
«Bad . Presse " im Auszug wiedergegeben wurde. Der Vorsitzende
hofft, daß durch die Eingemeindung alle Streitigkeiten und Meinungs¬
verschiedenheiten , die zwischen Karlsruhe und Daxlanden vorherrschen,
beseitigt würden und die Eingemeindung dem Wähle unserer Stadt
wie der Gemeinde Daxlanden diene. — Stadtv . -Vors . Moninger
empfiehlt die Vorlage zur Annahme. Obgleich die bisher vollzogenen
Eingemeindungen der Stadt durch Aufwand für Schule, Kanalisation,
Gas - und Wasserleitung sehr teuer gekommen seien , habe sich der
Etadtrat doch der Eingemeindung Daxlandens nicht verschließen
wollen. Hier habe zunächst die Frage der Prozesse» die zurzeit zwischen
Karlsruhe und Daxlanden schwebten, mitgesprochen , dann das große
Gelände, das der Stadt zufalle und ihr den Rheinhafen mit dem um¬
liegenden Gelände vollständig zu Eigentum gebe .

Rach kurzen Bemerkungen des Stadtv . Bergmann, der sich für
die Eingemeindung aussprach , bedauerte Stadtv . Merkle , daß die
Siidstadt noch ohne Straßenbahn sei, während heute schon über die
Führung einer Straßenbahnlinie nach Daxlanden beraten werde.

Stadv . Weiß bringt mancherlei Bedenken gegendie Eingemeindung
Daxlandens, will ihr aber trotzdem zustimmen . Die Eingemeindung
bringe eine immense Belastung und die Industrie sei wohl nie im¬
stande, diese Lasten aufzutreiben. — Stadtv . Stelzer meint,wenn man
jetzt doch einmal am Eingenieinden sei, könne man ja auch Ettlingen
and Durlach der Stadt einverleiben. — Stadv . Ernst Frey spricht
gleichfalls für die Vorlage und kann der Ansicht des Stadtv . Weiß
nicht beitreten, der da glaubte, die Eingemeindung würde unseren
Enkeln das Mark aus den Knochen treiben. Hinsichtlich des Almend-
zenusies fei die Stobt der Gemeinde Daxlanden sehr entgegenge¬
kommen. Es sei erfreulich , wenn durch die Eingemeindung die schwe¬
benden Prozesse beseitigt würden. Karlsruhe gewinne einen breiten
Streifen Landes bis an den Rhein und zöge manche Vorteile aus der
Lingemeindung.

Stadtv . Willy gab namens seiner sozialdemokratischen Fraktiondie Erklärung, daß sie der Vorlage zustimmen würde. Bei aller Be¬
lastung, die uns würde, dürfe nicht vergessen werden, daß diese Auf¬
wendungen in der Zukunft reichliche Zinsen bringen würden.

Nach befürwortenden Darlegungen des Stadtv . Ettlinger machte
Oberbürgermeister Siegrist noch einige Erläuterungen zu der Vor¬
lage . Bei Gas- und Wasserversorgung der Gemeinde sei eine Ren¬
tabilität zu erwarten; eine Kanalisationsanlage werde aber vor¬
läufig nicht gefordert werden. Daß die Schule Aufwendungen ver¬
ursache, sei hauptsächlich in den Gehaltserhöhungen der Lehrkräfte zu
juchen. Ein wertvoller Besitz für die Gemeinde werde erworben, der
Unsere Enkel nicht belaste , sondern ihnen ein großes Gemeindever¬
mögen zuweise .

Die Vorlage wurde alsdann einstimmig angenommen und dar¬
nach die Sitzung um 5 Uhr geschloffen.

11 . Bervandstag des süddeutsche« Verbandes für
Ratioualsteuographie .

Karlsruhe, 2. Aug . Vom 31. Juli bis zum 2. August fand hier
der 11 . Kongreß des süddeutschen Verbands für Nationalstenographie
statt . Herr Betke-Köln übernahm schon Samstag die Aufnahme eines
Rekordstenogramms von 300 Silben pro Minute. Die llebertragung
in Kurrentschrift wurde zum ersten Male in Deutschland von Laien
und Anhängern anderer Systeme geprüft. Das Ergebnis war gut.

Herr Betke hatte nur etwas über die Hälfte der bewilkgten Uebertrag-
ungSzeit gebraucht.

Am gestrigen Sonntag wurde ein Preiswettschreibe« beranstaktet
in den Stufen von 60 bis 360 Silben pro Minute. Leiter waren die
Herren Reallehrer Götz - Heidelberg und Oberlehrer Müller-Baden.
Die Veranstaltungen in der Leopoldschule am Sonntag wurden von
Gästen sehr gut besucht; unter den Vertretern der staatlichen und
ftädt. Behörden bemerkten wir u. a. die Herren Geh. Hofrat Ober¬
schulrat Rebmann und Stadtrechtsrat Dr . Hertrich, die dem Wett-
schreiben, sowie der Musterlektion für VolkSfchüler, geleitet durch
Herrn Oberlehrer Müller-Baden, mit regem Interesse folgten. Herr
Oberlehrer Müller nahm in ca. % Stunden 14 desLehrplanS mit ihm
gänzlich unbekannttn Volksschülern durch. Die treffenden Antworten
derselben bewiesen die Leichterlernbarkeit der Nationalftenographie.
Die stenographische Ausstellung bot manches interessante. Alsdann
fand im groben Zeichensaal der Leopoldschnle der Vortrag über die
Existenzberechtigung der Rationalstenographie, gehalten von Herrn S .
Baaken -Köln , statt . Redner stellte Einfachheit und praktische Brauch¬
barkeit als die Grundbedingung für das deuffche System hin. Herr
Oberlehrer Müller dankte dem Redner für seine vortrefflichen Aus¬
führungen und sprach zugleich seinen Dank auS gegenüber den er¬
schienenen Gästen . Er richtete noch herzliche Worte der Ermahnung
an die Schüler und schloß gegen 1 Uhr die Versammlung, wobei er den
Wunsch ausdrückte, daß bei dem nun beginnenden gemütlichen Teil
der Verhandlungen ebenfoviele teilnehmen und das gleiche Interesse
zeigen möchten.

Abends 8 Uhr fand im oberen Saal des Cafe Nowack ein Fest¬
bankett mit Preisverteilung statt. Beim Weltschreibe « bis zu 60
Silben pro Minute erhielten Setter , Mußgang, Grub, Reng einen 1 .
Preis ; Lange -Durlach 2. Preis ; Korn , Strähle , Bull-Durlach 3.
Preis ; Noß -Karlsruhe 1. Preis ; bis zu 80 Silben Brünning , Kerber-
Karlsruhe 1. Preis ; Henneberg -Karlsruhe 2 . Preis ; bei 100 Silben
Haub -Durlach 1 . Preis ; Homann-Karlsruhe 1 . Preis ; bei- 120 Silben
Burnhardt-Durlach 1 . Preis ; Kolb-Karlsruhe 2 . Preis ; Christ und
Kormann -Karlsruhe 3. Preis ; bei 140 Silben K. Korn-Durlach 1.
Preis ; Ernst Korn -Karlsruhe 1. Preis ; bei 160 Silben Clemence Lug-
Rappoltsweiler und Helene Emmerich -Baden 1 . Preis ; bei 200 Silben
Alwin Reichert-Heidelberg und Henke-Mülhausen 1. Preis ; bei 240
Silben P . Roth -Colmar 1. Preis ; bei 320 Silben Beller-Heidelberg
1. Preis . Im Wettschreiben schrieb Herr Betke-Köln außerdem 3
Minuten lang 360 Silben und 1 Minute 408 Silben . An die Preis¬
verteilung schloß sich alsdann noch ein Ball an, der die Teilnehmer
bis zum frühen Morgen in fideler Stimmung zusammenhielt. Heute
beschließen Frühschoppen, Besichtigung der Stadt und Ausflug den
Verbandstag, der von außerordentlich gutem Wetter begünstigt war.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse "-

s= Minden i . SB ., 1 . Aug. Aus Anlaß des 150. Gedenktages der
Schlacht bei Minden, in der die Franzosen durch die Verbündeten
Friedrichs des Großen geschlagen wurden, veranstalteten 100 Krieger-
vereine aus dem Kreise Minden und Schaumburg-Lippe eine Feier,
die ihren Höhepunkt in einer Parade von 4000 Mitgliedern der
Kriegervereine vor dem hiesigen Brigadekommandeur Generalmajor
o. Beck erreichte . Dem Festgottesdienste am Kriegerdenkmal in
Todtenhausen schloß fich eine Parade an. Den Abschluß des Tages
bildete ein Kommers, der abends in Minden -Rosenthal stattfand.

— Konstantinopel, 2. Aug. Wie der „Tanin " meldet, wird heute
aufgrund der von der Pforte unternommenenSchritte die beanstandete
Flagg « von der Festung in Lernen auf Kreta niedergeholt werden.

Washington , 2. August . Präsident Taft Unterzeichnete
gestern den Patent -Vertrag mit Deutschland , der unverzüglich
in Kraft tritt . _

Zur Reise des Zaren.
e=> Cherbourg , 2 . Aug. An Bord des „Standart " wohnten ge-

gestern die russische « Majestäten mit Präsident Fallieres einem Feuer¬
werk Lei . Nach sehr herzlichem Abschied kehrte der Präsident um
10.45 Ahr abends an Bord der „Berits " zurück . Das russische Kaiser-
geschwader setzte heute früh die Reise «ach Lowes fort.

---- Cherbourg , 2. August . Eine französische Schifssdivifion
gab dem „Standart " und dem russischen Geschwader das Ge¬
leite , die heute früh unter dem Salut der Schiffe und der
Forts nach England in See gingen.

hd Petersburg, 2. August . Die russische Preffe widmet der
Begegnung in Cherbourg und der bevorstehenden Zusammen¬
kunft in Lowes ausführliche Besprechungen » die im allgemeinen
sehr enthusiastisch klingen . In mehreren Blättern geben di-
Artikel, die entschieden deutschfeindlichen Anstrich haben , der
Hoffnung Raum, Deutschland werde sich durch die feste franzö -
fisch-russisch-englische Entente einschüchtern lassen.

hd Kiel , 2. August . (Privattel .) Der Kaiser trifft von
seiner Nordlandsreise am 8. August in Kiel ein und begrüßt
dort am 8. August das von England zurückkehrende russische
Kaiserpaar. ___ _ ___

Jswolski über Rußlands auswärtige Politik .
hd Paris , 2 . Aug. Der „Matin " veröffentlicht heute ein drei

Spalten langes Interview mit dem russischen Minister des Aeutzern,
Jswolski . Dieser erklärte , die gestrige Zusammenkunft der Staats -

Städten vom Jubel der Bevölkerung empfangen und mit
Böllerfchüffen und reichem Flaggenschmuck der Häuser und
Turme begrüßt . Um 11 Uhr 28 Min . wurde der „ Z . 2" über
Schierstein gemeldet .

— Frankfurt a. M» 2. August . (12 Uhr 50 Min .) Das
Luftschiff wurde um 11 Uhr 35 Min . oberhalb Bingen gesichtet
und passierte um 12 Uhr 15 Min . die Stadt Bingen. Um
12 Uhr 30 Min . war der „Z. 2" über Lorch a. Rh. und war
um 1 Uhr 5 Min . nächst Boppard.

— St . Goar, 2. Aug. Gras Zeppelin hat aus dem Luftschiff
folgendes Telegramm geworfen: 1.05 nachmittag „Z . 2“ über St .
Goar. Herrliche Fahrt ! Zeppelin."

= 2 Koblenz , 2 . Aug . Um 1 .25 Uhr erschien ,Z . 2 " über Lahneck
und flog dann über Koblenz hin, wo es verschiedene Manöver aus-
führte. Das Luftschiff mußte , um erstem Gewitter, das über dem
EhrenbreitsteinerLager stand, nuszuweichen, stark nach Rordweft aus¬
biegen. Um 1 .50 übefflog es in etwa 300 Meter Höhe die Mosel und
nahm dann seine Richtung rheinabwärts, der linksrheinischenBahn
entlang.

— Koblenz , 2. August . Der „Z. 2" machte von hier einen
Abstecher nach Bad Ems und kehrte um 2 Uhr wieder nach
Koblenz zurück, von wo er feine Reise rheinabwärts fortsetzte.

— Neuwied, 2. August (3 Uhr 30 Min . nachm.) „Z. 2"
schwebt seit Stunden über Neuwied und Umgebung . Ein
heftiger Gewitterregen verzögert die Weiterfahrt. Augenblick¬
lich kreuzt das Luftschiff zwischen Andernach und Weißenturm.

Rheinbrold, 2. August (4 Uhr 25 Min .) Augenblicklich
schwebt „Z . 2" über unserer Stadt in schöner ruhiger Fahrt.

= Sinzig , b. Linz, 2. August . (4 Uhr 45 nachm.) Das
Zeppelinfche Luftschiff „Z . 2" hat soeben unter ungeheurem
Jubel unsere Stadt passiert. Die Fahrt geht sicher und glatt
»onstatte «.

* * •

■= Mannheim, 2. Aug. Zu der Frankfurter Lustschiffahrts - !
Ansstellung wurden gestern im hiesigen Hauptbahnhof allein übet)

9000 Fahrkarten verkauft . Auch der Durchgangsverkehr von der
Richtung Karlsruhe und der Pfalz nach Mannheim war sehr stark .

bd Frankfurt a. M .. 2. August . (Tel .) Heute Nacht 12 Uhr
rückten wiederum zwei FeuerwehrlLschzüge nach dem Flugge-
lände auf der „Jla " ab . Am Eleithügel . der aus altem Kehricht
und Hausrat besteht, waren an derselben Stelle , wo bereits
morgens eine Selbstentzündung entstanden war, wiederum
kleine Flammen hervorgeschlagen . Irgendwelche Gefahr für den
„Z . 2" bestand nicht, aber der Vorsicht halber blieb eine Feuer¬
wehrmannschaft während der Nacht an der Brandstätte.

hd Frankfurt . 1. Aug. (Tel .) Major Parfeval , der auf
der Reise nach Frankfurt begriffen war, ist auf die Nachricht,
daß Zeppelin abgefahren fei. nicht nach Frankfurt gekommen,
sondern nach Fulda zu seinen Schwiegereltern gereist . Seine
Frau befindet sich bereits feit einigen Tagen dort. Parfeval
beabsichtigt eine Ausflug ins Gebirge zu unternehmen. Offen¬
bar will er es vermeiden , mit seinem Rivalen auf der Lust¬
schiffahrt-Ausstellung in Frankfurt zusammenzutreffen .,

* *

Sonstige Luftschiff-Meldungem
61 . Berlin , 2 . Aug. (Privattel .) Die Rachricht von einer be¬

vorstehenden staatlichen Lnftschiffahrts -Konferenz in Pari » wird von
unserem Korrespondenten bestätigt. Der Chef des Berliner Luft-
schifferbataillons, Major Groß , erklärte in einem engeren Kreise von
Lustschiffern und Juristen, es schwebten schon feit längerer Zeit zwi¬
schen den europäische« Kabinette» Verhandlungen. Die dentfche Re¬
gierung fei für das Zuftanbelomme« des Kongresses besonders eifrig
tätig und er begrüße die Pariser Konferenz .

bd Frankfurt a. M.» 1. Aug. (Tel .) Der lleberflieger des
Kanals , Blsriot . ist heute von der Ausstellnngsleitung für ein
Honorar von 2000 M. pro Tag für die „Jla " verpflichtet worden .
Dort soll er täglich mit seiner Flugmaschine Flugversuche aus¬
führen .

>--- Paris , 31 . Juli . (Tel .) Bl ^riot hat das Anerbieten
der Ausstellungsleitung in Vonkon (Amerika ) zu einem Match
mit einem Preis von 125 000 Franks angenommen.

oberhäupter von Frankreich und Rußland sei nicht als geschichtliches,sondern als periodisches Ereignis anzufehen , das den Zweck hat, die-
französisch-russische Allianz zu kräftigen . Wir unterhalten mit Deutsch,
laud herzliche Bqiehuugen , sagte Jswolski , und müssen solche unter,
halte» , lffrser Bündnis « ft Frankreich und unser Einverständnis mit
Englaud bilden die Grundlage unserer auswärtigeu Politik , welche das
Ziel hat, den Friü »e, aufrecht zu erhalten. Gerade deshall» aber ver¬
trägt fich unser Bündnis mit Frankreich und unser Einvernehmen mit
England durchaus mit den Beziehungen, welche wir zu Deutschland
unterhalten.

Sp^ iell von England sprechend, sagte der Minister : Die englisch,
russische Entente habe in England lange Zeit Gegner gehabt, welche
nicht an die Beständigkeit des Einvernehmens glaubten. Der Beweis
für die Festigkeit der Entente sei aber jetzt in Persien erbracht worden ,wo sich die beide« Mächte verständigten, trotz der größten Schwierig¬
keiten . Diese Entente werde eine neue Bekräftigung in der Begegnung
vou Lomes erhalten.

Zum Schluffe erklärte der Minister, seine llnterreduug mit Pichon
habe eine Einigkeit der beide , Mächte bezüglich aller politischen Fra¬
ge« ergeben . Die Unterredung befaßte fich mich mit der ftetischen
Frage, in welcher Rußland nach wie vor der Ansicht ist. daß die Ober-
hoheitsrechte der Türkei gewahrt werden müssen. Auf dem Balkan
ist die gleiche Politik wie bisher verfolgt worden, nämlich die Aufrecht¬
erhaltung des Status quo. SBas Marokko betrifft, so werde Europa
keinesfalls dort interveniere». Frankreich allein sei in dieser Frage
als Nachbar Spaniens interessiert.

Das spanische Abenteuer in Marokko .
— Mellila , 2 . Aug. Zwei Schiffe « it Lebensmitteln und Mn-

mtio», die von einer starken Truppenabteilung und drei Eebirgs-
batterien begleitet sind, sind gestern hierher zur Berstärkung aus¬
gebrochen . Die Kabyleuftämme vereinige« fich und schicke » fich offen¬
bar an, eine größere Schlacht zu liefern.

hd Madrid, 2. Aug Die Regierung erhält von den Gemeinde -
räten der verschiedenen spanischen Städte fortgesetzt Danktelegramm«
für die energische Unterdrückung der Unruhen in Barcelona.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
£3 Bremen, 2. Aug. Angelommen am 30. Juli : „Eneffeaau"

11 Uhr nachm, in Colombo, „Seydlitz" 6 Uhr nachm, in Aden ; am 31 .
Juli : .Lieten " 7 Uhr vorm, in Sydney , „Bülow " 2 Uhr vorm , in
Colombo; am 1 . Aug. : „Prinz Ludwig" 11 Uhr vorm, in Hiogo
(Kobe ) , „Eoeben" 3 Uhr vorm, in Shanghai , „Friedrich der Große"
9 Uhr nachm, und „Scharnhorst " 2 Uhr nachm, in Bremerhaven.
Passiert am 30. Juli : „Schlesien" 7 Uhr vorm. Dover ; am 31. Juli :
„Main " 8 Uhr vorm. Lizard , „Crefeld " 4 Uhr nachm. Odessa Quessant,
am 1. Aug. : „Gotha" 1 Uhr nachm. St . Vincent, „Schulschiff Her¬
zogin Sophie Charlotte" 9 Uhr vorm. St . Catharines ; am 2. Aug. :
„Kaiser Wilhelm II ." 3 Uhr vorm. Scilly . Abgegangen am 31 . Juli :
„Schleswig" 10 Uhr nachm, von Neapel, „Prinzregent Luitpold" 4
Uhr nachm, von Algier, „Derfflinger" von Neapel, .Friedrich der
Große " 6 Uhr vorm, von Plymouth , „Mainz" 1 Uhr nachm, von
Bremerhaven, „Derfflinger" 10 Uhr vorm , von Genua.

Auszug ans de« Standesbücher « Karlsruhe.
Eheschließungen :

31 . Juli : Karl Ullrich von Reichartshausen, Schneider hier, mit
Anna Reiß von Eggenstein; Theodor Schuck von Opfingen, Zeichen¬
lehrer in Freiburg, mit Elisabeth Haßlinger von Freiburg. Robert
Pracht von Mülhausen, Muflklehrer hier, mit Elisabeth Reiß von
Philtppsburg . Wilhelm Pohl von Stuttgart , Holzbildhauer hier ,
mit Maria Euth von Slichow. Heinrich Kaufmann von Freiburg,
Maler in Freiburg, mit Rosa Haas von hier. Friedrich Schroetel
von Straßburg, Ingenieur in Berlin » mit Charlotte Uhrig von
Stockach.

Todesfälle :
29 . Juli : Gustav Adolf Konvad , Fabrikarbeiter, ein Ehemann,

alt 25 I . ; Karl, alt 1 I . 4 Mt . 11 Tg . V . Fritz Gaffer , Kellner.
30 . Juli : Susann«, alt 3 Mt . 17, Tg ., V . Karl Geiger, Postbote.

Wilhelm Schupp , Geh . Rat und Betriebsdirektor a . D ., ein Witwer,
alt 81 Jahre . Christian Reiff , Korrektor , etn Witwer, alt 81 Jabre.
Julius Gamer, Wirt , ein Ehemann, alt 45 Jahre . — 31. Juli : Willi ,
alt 15 Tg ., V . Fidel Weingärtner, Bureaudiener. Otto, alt 3 Jahre,
V. Wilhelm Völker , Taglöhner.

„Ein kerniger Stammhalter ".
Vortreffliche Dienste leistet Scotts Emulsion allen Kindern.

Besonders angebracht ist es, recht frühzeitig mit ihrem Ge¬
brauche zu beginnen, weil sie dann den jungen Organismus
derart kräftigt, daß die Kleinen meistens unbemerkt über die
Zahnzeit hinwegkommen , dabei prächtig gedeihen , ftifch und '
munter find. Nachstehende Zeilen geben den besten Beweis für
diese Behauptung:

Dresden-^ ., Vöhmifchestr . 16/HI , 3 . September 1908.
„Mein Söhnchen Willy hat Scotts Emulsion von der 10. Woche

an regelmäßig bekommen . Das Präparat hat ihm ganz vortreffliche
Dienste getan, der Kleine ist stark und kräftig geworden, übersteht die
Zahnzeit gut und schläft ruhig die ganze Nacht hindurch . Wenn er
morgens aufwacht , ist er voll Vergnügen, Lust und Freude; sobald
ich mit der Flasche Scotts Emulsion an sein Bettchen komme, beginnt
er mit den Händchen und Füßchen zu zappeln, wobei die helle Freuds
aus seinen blauen Augen lacht . Jetzt ist er 7 Monate alt und vermag
fich allein emporzurichten und am Stuhl aufzustehen , so daß wir auf

unseren kernigen Stammhalter richtig stolz sind.
"

(gez.) Frau Else Schreiber .
Die Tatsache, daß ein 10 Wochen alter Junge

regelmäßig Scotts Emulsion bekam und gut ver¬
trug, spricht gewiß mehr als alles andere für deren
ungewöhnlich leichte Verdaulichkeit . Dieser Vor¬
zug ist auf das langerprobte und bestens bewährte
Scottsche Verfahren zurückzuführen, vermittelst
dessen der Lebertran — nur der ausgesucht beste
kommt dabei zur Verwendung — in allerkleinste

WoTÄS Tröpfchen zerteilt und dadurch selbst für den Säug -
ling leicht bekömmlich gemacht ist.

Scotts Emulsion wird von uns ausschließlich im großen verkauft ,
und zwar nie lose nach Gewicht oder Maß, sondern nur in versiegelten
Originalflaschen in Karton mit unserer Schutzmarke (Fischer mit dem
Dorsch) . Scott & Bowne, G. m . b . H., Frankfurt a. M.

Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertran 150,0 , prima Glyzerin
50,0, unterphoSphorigsaurer Kalk 4L, unterphosphorigsaureS Natron
2,0, pulv. Tragant 3,0 , feinster arab . Gummi pulv . 2,0, destill. Wasser
129,0 , Alkohol 11,0. Hierzu aromatische Emulsion mit Zimt-, Mandel-
und Gaultheriaöl je 2 Tropfen.

NESTLE
ÄT??;>V AItbewährte Nahrund
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Geschäftliche Mitteilungen .
% Karlsruhe, 30 . Juli . In der bekannten Privatrealschul«.

(Internat ) von Dr. Plähn , Waldkirch i . Br ., erhielten durch d«
gestrige Äbgangsprüfung 35 Schüler der Klasse I das Zeugnis übe»
die wiss . Befähigung zum einj .-fteiw . Dienst. — Nach dem Jahres
bericht besteht die Anstalt jetzt 45 Jahre und zwar 20 Jahre unter de.
jetzig« Leituna
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Festveranstaltungen in Larlsruhe .
Karlsruhe , 2. August .

H - Zur 7Sjährigeu IubiUiumsfeier »er Gernerbefchnle Karlsruhe .
Dem in unserem heutigen Mittagblatt enthaltenen Bericht über den
Sonntag vormittag in der Festhalle vor fich gegangenen Festakt seien
noch in folgendem verschiedene Einzelheiten nachgetragen : Die Feier ,die ein so überaus zahlreiches Publikum im Saal und auf den
Galerien versammelt hatte , wurde durch den „Hoch- und Deutsch¬
meister - Marsch "

eingeleitet , den die Knabenkapelle unter Herrn
Hauptlehrer Wölfles tüchtiger Leitung sehr gut zum Vortrag brachte .
Einem von Fritz Romeo verfaßten Festprolog , der in eine Huldigung
auf die „Fidelitas " aueklang . folgte ein Schülerchor , der recht wir¬
kungsvoll Beethovens „Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre " vor¬
trug . Zwei Schüler der Gewerbeschule deklamierten sodann „In der
Gießerei " und „Die Schmiede " von Max Eyth mit ausdrucksvoller
Betonung . Nach einem abermaligen Schülerchor „Holder Friede " von
Romberg hielt der Vorstand der Gewerbeschule , Herr Rektor Kuhn ,eine Festrede , in der er einen Rückblick auf die Geschichte der Anstalt
warf , die alle Wandlungen der Gewerbepolitik an fich erfahren habe .
Redner gedachte der warmen Fürsorge des badischen Fürstenhausesum Gewerbe und Handwerk . Großherzog Friedrich I . habe dem Hand¬
werkerstand und damit dem Gewerbeschulwesen seine stete Fürsorge
zu teil werden lassen und auch unser jetziger Landesherr habe Hand¬werk und Gewerbe Interesse entgegengebracht und darum sei auch die' Gewerbeschule verpflichtet , Großherzog Friedrich II . aufrichtigenDank zu sagen . Der Redner begrüßte sodann die Vertreter der staat¬
lichen und städtischen Behörden , den Vertreter des württembergischen
Gewerbeschulrats , die Korporationen und die Presse , die Gäste , die
Lehrer und Schüler , deren ansehnliche Zahl auf das der Feier ent -
gegengebrachte Interesse schließen lasse . Die Geschichte der Gewerbe¬
schule, die der Rektor sodann in einer Rückschau behandelte , bilde
einen Teil der Geschichte des deutschen Handwerks . Die Anfangs¬
zeiten der Gewerbeschule könnten eigentlich schon in das Jahr 1758
gelegt werden , in welches die Gründung einer Privatzeichenschule fürKnaben und Mädchen falle . 1770 sei dann auf unmittelbare An¬
regung des für Erweiterung und Vertiefung des Handwerks hervor¬
ragend tätigen badischen Markgrafen Karl Friedrich eine Zeichen¬
schule für Handwerkslehrlinge ins Leben gerufen worden . In dieser
Anstalt seien die ersten Anfänge einer Gewerbeschule zu finden , die
dann auch im Jahre 1832 endgültig eingerichtet wurde . In seinen
interessanten Darlegungen schilderte Redner weiter die Wandlungen ,welche die Anstalt in der langen Spanne Zeit von 75 Jahren durch¬
gemacht , wie sie unter mühevollen Kämpfen sich zu ihrer heutigen be¬
achtenswerten Höhe emporgeschwungen habe . Im Jahre 1869 erhieltdie Schule den Besuch des Großherzogspaares und nachdem 1996 der
Schulzwang für Lehrlinge weiblichen Geschlechts eingeführt worden ,war es Eroßherzogin Luise , welche dieser Abteilung weitgehendstes
Interesse entgegenbrachte und auch zum Jubiläum der Schule die herz¬
lichsten Wünsche für eine gesunde Weiterentwicklung gesandt hatte . —
Die Gewerbeschule wird heute von 1600 Pflichtschülern und 600 Ge¬
sellen , jungen Meistern als Gästen besucht , die von 54 Lehrkräften
unterrichtet werden . — In seinen Schlußausführungen kam Redner
auf das Handwerk in unseren Tagen hinsichtlich der verändetten Be -
triebsform zu sprechen , beleuchtete den Stand der Gewerbeschule zur
.Industrie und im besonderen die Gewerbeschule als Erziehungsanstalt .Gerade in dieser Hinsicht eröffnete sich der Anstalt eine weite , segens¬
reiche Perspektive . Die Rede wurde mit lebhaftem Beifall ausge¬nommen . — Nach einer von der Knabenkapelle anerkennenswert ge¬

zielten Festouverture kam ein recht hübsches Festspiel , gedichtet von
Fritz Romeo , zur Aufführung , das in eine Huldigung auf den Landes -
jerrn ausklang . Die Anwesenden sangen stehend die „Badische
Hymne "

, worauf der Großherzog in der von uns im Wortlaut bereits
mitgeteilten Ansprache daukte . — Die Schülerarbeiten -Ausstellung
,m kleinen Festhallesaal , die bis 9 . August von vormittags 10— 1 Uhrlnd nachmittags 3—6 Uhr geöffnet ist , hatte fich schon am gestrigen
Lag einer sehr lebhaften Frequenz zu erfreuen . Der Großherzog ver¬
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Vor Ihrer Abreise
Imsiehtigen Si « in Ihrem eigenen Interesse
die Stiefel mit kleinen Schönheitsfehlern

neueste Formen
neueste Modelle

welche Sie
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Kein Regen,
kein Schnee

kann den lackihnRehen
Glanz Ihrer Schuhe zer¬
stören, wenn dieselben
mit Erda! behandeltsind.

Erda ! überall erhältlich .
General-Vertreter : Carl Haibich , Karlsruhe , Viktoriastrasse 6.

En gros-Verkauf in Karlsruhe bei 8272a
Heinrich Rothweiler , Kolonialwaren -en gros , Kronenstrasse .

Carl Cats , Lederhandlang , Hebelstr . 11/15 , Wilhelm Hsasss ,
Lederbandlung , Kaiserstr. 61 , Carl Roth , Hoflieferant , Herrenstr .

Tlanf ^PnilVPPfO *u liefert rasch und billi,flani ' UUUVcnS dieDr - drreiderPre «e<

Aadifche Presse .
weilte bis gegen % 3 Uhr in der hübsch arrangierten Ausstellung , die
von dem unter sachverständiger Anleitung bekundeten Fleiß und Ge¬
schick der Schüler bestes Zeugnis gibt .

V . Abiturientenkommers der Goethe - und Humboldtschule . Es
waren wohl scheußlich schwere Tage , da man im „Abiturium " schwitzte.Aber es ging vorüber . Es kam der feierliche Entlasiungstag mit den
guten Mahnungen des Direktors der Anstalt . Aber man hatte jetztden Kopf voll anderer Dinge . Zunächst der feucht -fröhliche Abitu¬
rientenkommers . Die Abiturienten der Goethe - und Humboldtschule
vereinigten sich dieses Jahr zu einem gemeinsamen Kommers , der am
Samstag abend im großen Kolosseumssaal stattfand . Die Professorenbeider Anstalten sowie die Angehörigen der Abiturienten hatten sichin großer Anzahl eingefunden . Abiturient B . Hummel (Humbold -
schule) eröffnete den Kommers , indem er die Anwesenden herzlichwillkommen hieß . Er kommandierte einen Salamander auf den guten
Verlauf des Abends . Die Rede auf das Realpennal hielt Abiturient
Fr . Keller (Eoetheschule ) , auf das Vaterland Abiturient E . Moll
(Humboldtschule ) und auf

'
die Damen Abiturient H . Mauz (Eoethe¬

schule) . Herr Zeichenlehrer Schuhmacher dankte im Namen des
Lehrerkollegiums Leider Anstalten für die Einladung , der man gerne
gefolgt sei und wünschte den Abiturienten viel Glück auf ihrem wei¬
teren Lebensweg . Für Unterhaltung sorgten zwei Theaterauffüh¬
rungen „Antigone " und „Monsieur Herkules "

, die von den Abitu¬
rientinnen Frl . Bolin und Frl . Hirsch und den Abiturienten Hepp ,Batz , Stehlin , Roth , Wormser , Baier , Brutschy , Eitel , Keller , Erb ,Maurer und Georgi mit viel Geschick aufgeführt wurden . Bei Gesangund Gerstensaft und den Klängen der Kapelle des Feldartillerie -
Regiments Nr . 14 unter der tüchtigen Leitung des Herrn Obermusik¬
meisters Liese dehnte sich der Kommers bis in die frühen Morgen¬
stunden aus . Besondere Erwähnung soll auch die vorzüglich ausge -
führte Muluszeitung finden , die u . a . Beiträge bekannter Schrift¬
steller wie Ferd . Avenarius , Karl Ettlinger , Lud . Finckh , Lud . Fulda ,Eanghofer , Albert Geiger , Heyse , Höcker, Rud . Presber , Peter Ro¬
segger , Roda Roda und Romeo enthält . — Nun beginnt die schöne,sonnige Muluszeit . Man wacht auf und keine Büchermappe harrt ,daß sie flugs unter den Arm genommen und dem „Kasten " entgegen¬
getragen werde . Keine Schulglocke zwingt mehr zu strenger Stunden¬
einteilung .

_
Keine Examensnot kraucht aus allen Ecken und Winkeln .

Frei , frei , ist der Bursch ! Noch freilich ein Mulus . Aber bald wird
sich das letzte Pennälerhafte völlig abgestreift haben . Das akademischeLeben winkt . Mütze , Band und Schläger ! Die Korporationen wett¬
eifern um die Ehre , den Mulus demnächst unter den Ihrigen als
forschen Fuchs zu schauen . Das „Keilen " ist im vollen Gange , und
ehe man sich» versieht , ist man irgendwo „eingesprungen "

. Ein hoher
Augenblick , wenn man die Studentenkarte empfängt . Der Mulus
kann 's kaum erwarten . Aber alles vergeht ! Und leider allzurafch
gerade auch die schöne, sonnige Muluszeit .H ] Das Koschat -Quintett im Stadtgarten . Dichter , Komponistund Sänger zugleich , man sollte eigentlich meinen , es sei des Guten
zuviel ; und doch vereinigt Thomas Koschat diese Dreiheit in seiner
Person und gab am Samstag im Stadtgarten köstliche Proben dieser
glücklichen Vereinigung . Ueberall wohin er kommt , so auch in Karls¬
ruhe , hat der sympathische Künstler seine anhängliche Gemeinde , die
ihm jedesmal zujubelt , wenn er sich mit seinen vier getreuen Pala¬dinen , den Mitgliedern der k. k. Hofoper Herren Taxler , Fournes ,Fachler und Haan hören läßt . Und in der Tat , es ist eine unnach¬
ahmliche Art , wie sich diese Sänger immer wieder aufs neue die
Herzen erobern durch ihre bald elegisch klagenden , bald fröhlich auf¬
jauchzenden Weisen . Bald ist 's ein schlichter, ^ wehmütiger Text , bald
übermütiger , schalkhafter Humor , der in stets dem Sinne meisterlich
angepaßter Melodie die Seele umschmeichelt , sie melancholisch rührtoder sie freudig mitjubeln läßt . Ein unwiderstehlicher Zauber ist 's ,der von den fünf Sängern ausgeht und alle in seinen Bannkreis
zieht . Einen rein kritischen Maßstab anzulegen , erübrigt sich bei den
allgemein anerkannten vorzüglichen Leistungen des weitbekannten
Quintetts , das in seiner Art zweifellos unübertrefflich ist ; die Perlendes echt Kärntner Volksgesanges vermag eben nur ein Koschat mit

seinen Getreuen in urwüchsiger Schönheit uns zu offenbaren , und er
wurde denn auch außer mit stürmischem Beifall durch einen riesigen
Lorbeerkranz ausgezeichnet . Daneben bestand aber auch ein anderer
Meister in seiner Art , Adolf Boettge , mit seiner weit über Baden
hinaus , ja in ganz Deutschland rühmlichst bekannten Grenadier -
Kapelle , die die Sänger von Zeit zu Zeit ablöste ; besonders die von
ihm vorgetragenen verschiedenen Kärntner Weisen , lauter Kompo¬
sitionen von Koschat , paßten vorzüglich in den Rahmen des gut be¬
suchten Konzerts .

Neueingelaufene Bücher und Schriften .
Zu beziehe « durch A. Bielefeld's Soibuchhandlung .

Liebermann u. Cie . . Karlsruhe .
Die Karpfennuhung in kleinen Teichen . Kurze Anleitung zu<

Ausnützung kleiner Dorf - , Haus - , Feld- und Waldteiche durch regel¬
mäßige Besetzung mit schnellwüchsigen Karpfen . Dritte , vermehrte und
verbefferte Auslage von Dr . Emil Walter . Mit 30 Abbildungen . Neu¬
damm . Verlag von I . Neumann . Preis 1,60 Jf .

Volkslieder aus der Rheinpfalz . Mit Singweisen aus dem Volks¬
munde . Im Aufträge des Vereins für bayerische Volkskunde heraus¬
gegeben von Dr . Georg Heeger und Wilhelm Wüst. Band I . Hof¬
buchdruckerei Hermann Kahser, Kaiserslautern . Preis fein geb . 3 .80

Hellinor , eine Dichtung von Walter Schulte vom Brühl . (Con-
cordia Deutsche Verlags -Anstalt, Hermann Ehbock, Berlin . Preis
geh . M 2.— , geb. Jl 3.—.

Das Englische Landhaus . Eine Sammlung englischer Hanspläneaus dem Privatbesitz Seiner Majestät des Kaisers . Im AllerhöchstenAufträge zur Anregung für den deutschen Eigenhausbau veröffentlicht .86 Tafeln , Abbildungen mit erläuterndem Text von Profesior Artur
Wienkoop , Darmstadt . 96 Seiten . Preis geb. 4 Jt . Verlag der West¬
deutschen Verlagsgesellschaft, Wiesbaden.

Loebe , Dr . R., Die Beseitigung städtischer Abwäffer, mit beson¬derer Berücksichtigung der Berliner Abwäfferfrage. Verlag von Maaßu . Plank , Berlin N . 4.
Glückliche Reise ! Ein lustiges Sommerbuch mit Beiträgen von

Leo Leipziger, Roda Roda, Fedor von Zobeltitz , Eduard Pötzl, Ludwig
Thoma , Georg Hermann , Karl Ettlinger , Henry F . Urban , JuliusBauer u . a. Mit vielen Illustrationen von Koch- Gotha u . a . (Verlagvon Ullstein u . Eo ., Berlin . Preis 2 M.) Die besten deutschen Humo¬
risten haben sich hier zusammengetan und einen Coupsgenossen ge¬
schaffen , wie ihn sich niemand besser wünschen kann. Leo Leipzigerbeginnt mit einem Hymnus : „ Hinaus in die Ferne ",

„ Unten schon des Reisezweckes
Harrt die Droschke des Gepäckes»Oben hat die Köchin Lene
In den Augen eine Träne ,Aber dieses sagt nicht viel,
Weint doch selbst das Krokodil!"

Der leidende Roland von Erich Eckertz . Reich illustriert , brosch .in mehrfarb . Umschlag Jt 2.— , geb. Jt 3.—. Verlag von Otto Baum -
gärtel , Berlin . — Erich Eckertz , der sich in seinem Buche : „ HeinrichHeine und sein Witz" als Aesthetiker des Komischen gezeigt hat , erweist
sich hier als genialer Schöpfer des Komischen .

> Die Chronik der Stadt Söderburg . Ein deutscher Kleinstadt -Roman von Werner von der Schulenburg. Concordia Deutsche Ver¬
lagsanstalt , Hermann Ehbock , Berlin . (Geh. Jl 2.50, geb . 3.50 .)Heinrich Bender, Die örtlichen JnUenturbehörden (Ortsgerichtelund die öffentlichen Schätzer im Großherzogtum Baden . Verlag derG . Braunschen Hofbuchdruckerei , Karlsruhe i . B . 1909. Preis Jl 2 .20.

Katholizismus und Protestantismus , in Geschichte , Religion ,Politik und Kultur . Von Professor Dr . Karl Sell . Geh . Jt 4 .40 , in
Originalleinenband Jl 4.80. Verlag von Quelle u . Meyer in Leipzig.

Wilhelm Frehs Wegweiser: Was soll ich werden ? — 12 : Kolonist— Kolonistin. Von Jörg Lang v. Liebenfels. — Verlag der Univer¬
sitätsbuchhandlung Georg Szelinski , Leipzig . — Mit 46 Bildern und4 Landkarten . Preis der 2. Auslage Jl 1 .—.

Inhalt und Ausdrucksmittel der Musik . Eine musikästhetische« kizze von Dr ! M. Strauß . Preis 75 4 .
Georg Hirschfeld , „Die Madonna im ewigen Schnee" , Erzählung .Preis Jl 3 .— , eleg . geb . Jl 4.— . S . Schottländers Schlesische Ver¬

lagsanstalt , Berlin .

Kaiser - Wilhelmpassage 40 .
Glas , Zeiger . Bügel je - .20 Mk.
Neue Feder emsctzcn 1 .— „Uhr reinigen 1. 50 .
, . » u. neue Feder 2. — „Bei Annahme von Uhren wird stets

der Preis festgesetzt . 10433 *
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Nachstz Badische
Invaliden- 1

Geldlotterie
Ziehung 4. September

2928 Bargew . ohne Abzug

440001 .
1. Hauptgewinn

20000 ML
327 Gewinne

15000 ml
2600 Gewinne

9000 ml
11 Lose 10 Mk.

■Porto u .Liste30 ^
• mpflaMt Lottsrlo-Unternohmer

In Karlsruhe : Carl Gütz ,
Hebelstrasse 11/15 , Oebr .
Göhrfnger , Kaiserstr . 60.
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Ludwigs
SdMbbefobl 'Anltalt

mit elektrische « Betrieb
ltapelenstr . 10 und Durlacherstr . 13

empfiehlt 9535*
Herreu -Sohle « u. Fleck SR. 2.70 ,Dame « - „ , SR. 2 .00 ,Jtiaber « „ „ werden je
nach Größe billigst berechnet.

Alte Gebisse,
sowie Geldsache « kaust zu
höchsten Preisen . 9486*

Carl Siede, Kktijßkyr 17.

■= Gebrauchsfertig ! — Bequem ! — Billig ! = == ==Hemden , Kragen , Manschetten , Blusen , Vorhänge etc . werden wie neu !
_ Erhältlich in allen Kolonial Warengeschäften und einigen Drogerien .

F ™ er ge&rziith geithüfzK
Oreytussu . Co. 1

nJn -u . AujIandeSfraäsburg

Viel Geld zu finden
durchAufmche « ,
von alten Brief -
mar eit , wie
solche noch viekauf
altenAkten,Brief¬
schaften und kfm.
Papicrenvorhan -
den. Ankauf gan¬
zer Sammlungen
und Korrespondenzen . Badische
18 Kreuzer , giün , bezahle per Sick, bis
Mk . 15 . —, wenn noch auf Brief .
Anfragen Rückporto beifügen . 1419 »

Gar ! wj iy I e , Pforzheim .

|jgg|t 8258,10,9
einen guten , schmackhaften
Salat essen will ,demempfehle
ich ein vorzügliches

Deutsches Hohnöl
nnd garantiert reinen

Hein 'Essig.
K . Erb , om Lidßllplatz .
Aprikose « ! s

Prima feinste Tafel - u. Einmach¬früchte Versendet per Ztr . 18 Mk .,ViZtr . 10 Mk . : Fr . Müller , Weiß -
thurmstr . 53 , Strastb urg i, ff. 6567a

G ioth ’s
Kernseife

wäscht am beSteü

An gutem Mittagstisch können
noch 1—2 Herren teilnehmen .
923849 Mhrinserstr . 98. 4. -St .

Hypotheken
1 . , 2„ 3 . besorgt 2083a

W . liotii , Bruchsal ,
Friedhofstraße 4.

Gesucht in prima Lage2 . Hypothek Von lOOOO
Mark, nur bis 65 PCI. der
Schätzung . Offerten «nter
Rr . B27859 an die Exped
der „ Bad . Preffe " erb. 2 .2
Darlehens -Gesuch .

Strebsamer Geschäftsmann suchtfür Anfang September auf ein
Geschäftshaus in Pforzheim 7 bis8000 auf 2. Recht aufzunehmen.Stadträtl . Schätzung des Objekts54 000 Jl , 1 . Hypothek 32 000 M .Offerten unter Nr . 5827443 andie Exped. der „ Bad. Presse " erb .

Talentvoller Nann.
22 Jahre alt (Absolvent einer 7klassRealschule), sucht Kapttalisten zurAufnahme eines Kapitals , um eme
techn . Fachschule besuchen zu können .Bürgschaft kann event. gestellt wer¬den . Vermittler verbeten. Gest .Offerten unter F . S . 100 hauvt-
postlag . Karlsruhe erb. 5827961 .21

mit großem Bierkonsum in sehrgangbarer Lage der Stadt
Freiburg i. B.

ist an tüchtige u . solvente Wirts¬leute per sofort oder später zuverpachten . 3.2Gefl . Offerten unter Nr . 6790aan die Exped. der „Bad . Presse" .

Metzgerei ,
gutgehende , zu pachten event. zukaufen gesucht. Offerten unterNr . B27643 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten. 3,3

gebraucht ., tadellos. Drilling , wirdzu kaufen gesucht . Näh . u . Nr . 6782«tu her Erredttton der „Bad. 5Bx«s «“

Roüenirmzüge
werden zu jeder Zeit unt . Garantie
billig gemacht durch 5827776 .2.2

Schreinermeister Rauch .
Durlacherstraße 29.

Welcher Damenschneider repa¬riert und ändert Jackenkleider ?
Äu erfr . unter Nr . 5827828 in der

xped. der „Bad . Presse " . 3.2
Einem Gymnasiasten

oder Realschüler
ist Gelegenheit geboten , währendseiner Ferien in Freiburg i . 58rg .mit einem ISjähr . Franzosen zum
Sprachenaustausch zusamm . zu sein .
Pensionspreis mäßig . 2 .2Offerten unter Nr . 6808a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten

Zu verkaufen
Fuchs-Wallach .

Wegen Er¬
krankung ver¬
kaufe 10 jährig .
Fuchs - Wallach,
komplett gerittz,
ohne jede Untu¬
gend, auffallend

schöne kräftige Figur mit leichten
eleganten Gängen, kolossal aus¬
dauernd, tadellose eiserne Beine,lammfromm, auto -, bahn - u. stadt¬
sicher, trägt schwerstes Gewicht,unter jeder Garantie sofort sehr
preiswert zu verkaufe « . 3 .2

Offerten unter Nr . 6789» an die
Expedition der „ Badischen Preffe ".

Seltene Gelegenheit !
öchwechten -Piano,

schwarz , 1,40 hoch , Mk. 1200 Ank.,säst neu. Umstände halber billig ,gegen Kassa . in B .-Baden zu verk.Näheres durch A . Herr manu .Sternbach bei Baden . 672Sa .4.4

noch neuä
s

Fahrrad
ntit Freilauf und Rücktrittbrems «rst um den Preis von Mk. 60.—au verkaufen. 112lfl.2J

ortstraste IS , 2. Stoch



Seite 4
Abendblatt. Montag den 2. Augns

Internationale olympische Spiele .
V - Karlsruhe , 2. Aug . Seine „4 . Internationalen Olympische

Spiele " veranstaltete gestern auf dem Sportplatz an der verlängerten
Moltkestraße des Karlsruher Fuhballvereins , zu dem die besten
Leichtathleten Eüddeutschlands gemeldet hatten . Nachdem am
Bormittag die Dorkämpfe zu den einzelnen Rennen stattgefunden
hatten , trat man am Nachmittag zu den Entscheidungskämpfen an ,
die zum Teil sehr guten Sport brachten . Das Hauptereignis des
Tages war die Aufstellung von zwei neuen deutschen Rekords durch
I . Wagner -Bern und die Stafettenmannschaft des Straßburger Fuß -
ballvereins . I . Wagner warf am Vormittag im Speerwerfen , seinem
Spezialgebiet , 84,1v Meter (bisheriger Rekord 50,19 Meter ) , den be¬
stehenden Rekord um 3,91 Meter uberbietend . Am Nachmittag blieb
seine Leistung im Speerwerfen hinter der des Vormittags zurück. Den
zweiten Rekord stellte die 3900 Meter Stafettenmannschaft des Straß¬
burger Fußballvereins auf , die ohne ernsten Gegner ein brillantes
Rennen lief und die Strecke in 8 Min . 22V - Sek. zurücklegte (bis¬
heriger Rekord 8 Min . 26V - Sek.) Der Straßburger Fußballverein
hatte überhaupt eine tadellose Mannschaft an den Start gebracht, die
über ein vorzügliches technisches Können verfügte und ein gewissen¬
haftes Training verriet . Das gleiche kann man von der Mannschaft
des Mannheimer F .-K . Viktoria sagen, die sich ebenfalls durch aus¬
gezeichnete Leistungen besonders hervortrat . Namentlich war es der
jugendliche W . Trautmann , der nicht weniger als 4 Siege und zwar
im 50 und 100 Meter Seniorenlauf , Schleuderballwerfen und Drei¬
kampf für Senioren einheimsen konnte. I . Wagner -Bern konnte
3 Rennen gewinnen : das Kugelstoßen, den Weitsprung mit Anlauf
(Wanderpreis Eroßherzog Friedrich II . von Baden ) und das Speer¬
werfen . Von den Karlsruher Leichtathleten konnten A . Speck, H .
Blattner . M . Schwarze vom Fußballverein und W . Noe vom F .-K.
Phönix je einen Sieg feiern . H? Blattner , der sich im 1000 Meter -
Iuniorenlauf bis zur letzten Runde zurückhielt, machte einen über¬
wältigenden Endspurt und gewann das Rennen überlegen unter dem
lebhaften Beifall des Publikums . Ein überraschendes Resultat
brachte der 400 Meter Stafettenlauf (4 Mann ä 100 Meter ) um den
Wanderpreis Eroßherzog Friedrich I . von Baden i . Der Verteidiger
des F . - K . Kickers Frankfurt schied schon im Vorkampf aus . In der
Entscheidung siegte sodann der Turn - und Fechtklub Ludwigshafen .
Das Diskuswerfen gewann M . Sustera , S .- K . Slavia Prag . Nach¬
stehend die Resultate der einzelnen Rennen :

1 ) 50 Meter Zuniorenlauf : 1 . Speck, A . , Karlsruher Fußball¬
verein , 2 . Veith , H ., Kickers Frankfurt . 2) Dreisprung mit Anlauf :
1 . Böhm . M ., F .-E . Viktoria Mannheim , 13,11 Meter , 2 . Baldauf , F .,
Turnklub Ludwigshafen , 12,79 Meter . 3) 110 Meter Hürdenlauf :
Ehrenpreis des preußischen Gesandten und Wirkl . Geh.-Rat Exz. v .
Eisendechrr : 1 . Speck, A ., Karlsruher Fußballverein , 17,2 Sek., , 2.
Sippel , Kickers Frankfurt . 4) 100 Meter Zuniorenlauf : 1 . Baldauf ,
Turnklub Ludwigshafen , 2 . Speck, Karlsruher Fußballverein , 3 . Blatt¬
ner , H ., Karlsruher Fußballverein . 5) 50 Meter Seniorenlauf : 1 .
Trautmann , Viktoria Mannheim . 6 Sek. , 2 . Mäulen , Kickers Stutt¬
gart . 6 ) Kugelstoßen (7*4 Kg .) : 1 . Wagner , Sportgesellschaft Bern ,
11,74 Meter , 2 . Sustera , Slavia Prag , 11,58 Meter . 7 ) 1000 Meter
Zuniorenlauf : Ehrenpreis des kommandierenden Generals des 14.
Armeekorps und General der Infanterie Exz. Frhr . v . Hoinningen ,
gen . Huene (welcher selbst beim Austrag anwesend war ) : 1 . Blattner ,
H., Karlsruher Fußballoerein , 2 . Amberger , F .-V . Straßburg . 8) 100
Meter Seniorenlauf : 1 . Trautmann , Viktoria Mannheim , 11 Sek.,
2 . Mäulen , Kickers Stuttgart , 3 . Elaß , Kickers Stuttgart . 9) Weit¬
sprung mit Anlauf : Wanderpreis Eroßherzog Friedrich II . von Ba¬
den : 1 . Wagner , Sportgef . Bern , 6,36 Meter , 2. Böhm , Viktoria
Mannheim , 6,32 Meter . 10) 100 Meter Studentenlauf : Wanderpreis
des Architekten Zinfer : 1 . Eharpentier , F .-V . Straßburg , 117 . Sek:,
2 . Lindemann , Korso Berlin . 11) 200 Meter Zuniorenlauf : 1 . Spatz,
F .-E . 1896 Mannheim , 2. Falker , F . -K . Viktoria Mannheim . 12) 100
Meter Schülerlauf : 1 . Allgair , F .-V . 1904 Freiburg , 12 Sek. , 2 . Birn -
stiel , Viktoria Mannheim , 3 . Blattner , H ., Karlsruher Fußballverein .
13) 400 Meter Seniorenlauf : 1 . Person , I ., F .-V . Straßburg , 547 .
Sek . , 2 . Fugetta , F .-V . Straßburg . 14) 400 Meter Schüler -Stafetten¬
lauf 4 Mann L 100 Meter : 1 . Spielabteilung des Gymnasiums Karls¬
ruhe , 51,2 Sek., 2 . Spielabteilung des Pädagogiums Karlsruhe . . 15)
Diskuswerfen : 1 . Sustera , Slavia Prag , 35,57 Meter , 2. Breunig ,
Karlsruher Fußballverein , 34,83 Meter . 16) 400 Meter Stafetten -
lauf , 4 Mann L 100 Meter : Wanderpreis Eroßherzog Friedrich I . von
Baden -f : 1 . Turnklub Ludwigshafen , 2. Viktoria Mannheim . 17)
Schleuderballwerfen : 1 . Trautmann , W . , F .-K . Viktoria Mannheim ,
46,61 Meter , 2 . Breunig , M . , Karlsruher F .-V ., 46,59 Meter , 3 . Wag¬
ner , I ., Sport - Gesellschaft Bern . 18) 1500 Meter Seniorenlauf :
Wanderpreis der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe : 1 . Noe, W .,
F .-K . Phönix 1894 Karlsruhe , 4,28 Min . , 2 . Gantter W „ F .-V.
Baden . 19) 200 Meter Seniorenlauf : 1 . Sippel , Frankfurter Kickers ,
24 Sek., 2. Mäulen , H . , F .-K . Kickers Stuttgart . 20) Speerwerfen :
I . Wagner , I . , Sport -Gesellschaft Bern , 49,56 Meter , 2. Kaltreuther ,
F ., F . -E . 1896 Mannheim , 39,64 Meter . 21) 1000 Meter Stafetten¬
lauf ( 10 Mann ü 100 Meter ) : Wanderpreis des Prinzen Max von
Baden : 1 . F .- K . Viktoria Mannheim , 2 Min . 9 Sek., 2 . F .-V . Kickers
Frankfurt , e . V . 22 ) Dreikampf für Senioren ( 100 Meter Lauf , Drei¬
sprung mit Anlauf , Diskuswerfen ) : 1 . Trautmann , W ., F .-K . Viktoria
Mannheim , 2 . Gleis , O . , Karlsruher Fußballverein . 23 ) 800 Meter
Seniorenlauf : 1 . Eharpentier , A ., F .-V . Straßburg , 2 Min . 97 . Sek.,
2 . Raab , 21 . , F .-V . Kickers Frankfurt . 24) 3000 Meter Stafettenlauf
( 3 Mann ä 1000 Meter ) : Wanderpreis der Großh . Badischen Re¬
gierung : 1 . F .-V . Straßburg , 8 Min . 22V - Sek., 2 . F .-V . Kickers Frank -
burt , 8 Min . 42V- Sek. , 3 . F .-K . Phönix 1894 Karlsruhe , 4 . F .-V.
Baden II . 25) Dreikampf für Zunioren : 1 . Schwarze , M ., Karlsruher
Fußballverein .

* * *

Von den „Internationalen Olympischen Spielen " des Karlsruher
Fußballvereins sind eine größere Anzahl vorzüglich gelungener Mo¬
mentaufnahmen , ausgenommen von Herrn 21 . Dugour , Assistent am
chemischen Laboratorium der Technischen Hochschule, in unserem
Expeditionsschausenster ausgestellt .

Bsdenfeervoche.
2 . und 3. Tag . (Spezialbericht der „Bad . Presse" .)

m . Konstanz, 1 . Aug . Nachdem das erste Rennen der Kajütboote
Klasse JI , an dem die Boote „Elsa " des Landrats Hofmann -
Reichenau, „Marie " des Baumeisters Sreiner -Konstanz. „Real
Thing " des Verlagsbuchhändlers Hirsch -Konstanz und „Beatrice " des
Fabrikanten Etoffel -St . Gallen teilnahmen , gestern in Friedrichs¬
hafen nicht zum endgültigen Resultat geführt haben , mußten heute
abend zwei Rennen nock einmal stattfinden . Die Resultate dürften
erst Mittwoch bekannt werden . Die Berechnung ist nicht so einfach
und erfordert immerhin geraume Zeit .

Die VIII . Znternationale Ruderregatta
wurde gestern abend mit einem gemütlichen Begrüßungsabend im
„Museum" eingeleitet . Der Vorstand des Rudervereins „Neptun "

Herr Bauunternehmer ©reiner , begrüßte in warmen Worten die zahl¬
reich erschienenen Sportfreunde , besonders die Herren Admiral a . D.
v . Aschenborn, Oberstleutnant Rasch und Marinemaler Wolters . Als
Vertreter der badischen Regierung war Landeskommissär Geh. Reg .-
Nat Straub und Geh . Reg .-Rat Dr . Gross oriwesend. Namens der
Stadt Konstanz brachte Oberbürgermeister Dr . Weber seine Grüße .
Es wurde beschlossen, daß künftighin eine Ruderregatta nur noch alle
zwei Jahre stattfinden soll .

Heute Sonntag um 9 Uhr begannen die Rennen . Leider sind die
angemeldeten Vereine , der deutsche Ruderverein Zürich , der Stutt¬
garter Ruderklub Schwaben, der Münchener Ruderklub und der Ru¬
derverein Wikking-Bregenz nicht erschienen. Immerhin waren die

vadische Presse .
Rennen recht interessant . Das Publikum fehlte dabei nicht und um¬
säumte die ganzen Ufer der Konstanzer Bucht in dichten Reihen . Der
See war belebt , wie schon lange nicht mehr .

Im ersten Rennen Fürsteuberg -Bierer für Zunioren (Ehrenpreis
des Fürsten von Fürstenberg ) , bei dem nur zwei Boote starteten , siegte
der Ruderverein „Reptun "-Konstanz. Im 2 . Rennen „Junior -Bierer "

starteten drei Boote und ging als erster Sieger der lllmer Ruderklub
Donau (E . Vögele) durchs Ziel . Den zweiten und dritten Preis er¬
rang der Ruderklub Schaffhausen . Auch beim 3 . Rennen (Doppel¬
zweier ohne St .) (Ehrenpreis des Offizierkorps ' des Infanterie -
Regiments Kaiser Friedrich III . Nr . 114) holte sich der Ulmer Ruder¬
klub „Donau " die Siegespalme "

. Das interessanteste Rennen war
unstreitig der „Dollen Eig -Bierer " (Ehrenpreis des Verbandes der
Easthofbesitzer vom Vodensee und Rhein ) . Dabei holte sich der
Ruderklub Schaffhausen den Preis .

Am Abend fand bei ausgezeichneter Stimmung die Preisver¬
teilung im „Museum" statt .

Nachmittags um 3 Uhr fand die Fortsetzung der

Motorbootrennen
statt . Dazu hatten sich zahlreiche Fremde eingefunden . Die Kon¬
stanzer Bucht war mit Gondeln und anderen kleinen Booten besät.
Von Friedrichshafen , Lindau , Bregenz und von Konstanz waren
zwei Extradampfer draußen im See , um dem interessanten Kampf zu¬
zusehen . Auch Fürst und Fürstin von Fürstenberg mit ihren Kindern
waren anwesend. Beim 1 . Rennen Klasse A (seegehende Kreuzer ) ,
20 Kilometer , starteten fünf Boote . Beim 3 . Start erschienen vier
Rennkreuzer . Dabei ging als erster „Liselotte " (Besitze:
Herm . Weingand -Düsseldorf, Maschine Daimler -llntertürkheim )
durchs Ziel . Am 2 . Rennen Klasse 6 (offene Boote ), Bahn¬
länge 20 Kilometer , beteiligten sich sechs Boote , von denen , wenn
nicht alles trügt , „Estrel"aus der Motorenfabrik Benz u . Co. , Mann¬
heim (Besitzer H . A . Marx -Mannheim ) die Siegespalme geholt haben
dürfte .

Neben dem Haupttage , wo um den Lanzpreis (10 000 Mark ) ge¬
kämpft wird , dürfte der morgige Montag das meiste Interesse er¬
fordern .

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse .)
Ostr. Cred^A. 200 .90
Disc Com.-A 189 .60
Dresd . B.-A. 156 .50
Ost .StaatSb .-A. 15460
Lombarden 20 .70
Totthardb .-A. — .—

Tendenz : fest.
anlfurt 0. M.
(Mittetkurfe .)

'chfelAmsterd . 168 .87
Antwerpen809.—

Jtat . - n 809 .33
London 204.20
Paris 811 .16
Schweiz 811 .75
Liren 851 .50

v.-Diskonto 26/i»
wleons 16 .26
^ »Deutsche
nchsanleihe 95 .80
do. 86 .50
Pr . Cons. 95 .80

Jtal . Rente 103 .—
Ost. Goldr. 99 .90
% Ost -Silb . 99 .20

1. Portug . 62.—
1880 Russen —.—
Serben 80 .50
Span . Ext. —
Ung-Goldr . 95 .45
Ing .Staatsr . 92.95
>. Bank 13450

>Dsk.Bank 113 .80
mst. Bank
tsch . Bank

.„. Bank
Länderbk.
in. Kr .-Bk.
in.Hyp .-Bk.
laffh. Bank
ner B .-B.
»manbank

133 .40
,247.90
189 .40
156 .10

136 .90
196 .—
136 .75
134 .10
142 .—
238 .20
188 .—
186 .90

7n

(Schlußkurse).
4% n.Bad .1908 102 .35
4% Bad . 1901 102 .30
3 )4 %„abg.i.Fl . 96 .60

dto. i M. - .—
3 )4% 1892/94 95.—
3% % Bad .1900 — . -
3 )4 % . 1902 — .—
3 )4 % Bad .1904 —.—
3)4 % Bad.1907 —.—
3% Bad . 1896 87 .—
4 %Bayern1907 102 .60
4%Württb .1907 102 .90
4% Rh. Hyp..

Pfdb . b. 1919 101.50
4% . 1917 100 .80
3)4 % . 1914 92.70

vom 2. August.
4% 1897 Arg. - .—
5% 1896 Chin. 110.75
4 )4 % 1898 . 99 .40
5% Mexikaner

amort . inn.
I .—IV . 100.40

äußere 1890 101 .7«
4 )4 %R.Staats »
anleih . v . 1905 99.3!
4%do.Rente1902 87 .11
4% Türken uni *

fiz. v. 1903 92 .8«
Türk . Lose 146.-
Bad . Zuckf. W. 148 .1«
A. EIekt.-Ges . 235 .-
El .»Ges.Schuck. 125 .11
Masch .Gritzner 214.-
Karlsr .Masch . 199 .-
H.-A. Pakets. 123 .8«
Nordd. Lloyd 94 .8«

Nachbörfe .
(2% Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A. 202 .90
Deutsche B.-A. 247 .90
Disk.-Comm. 189 .40
Dresd . Bank 156 .25
Oft.S .»B. Fr . 154 .60
m Südb . Lomb. 20 .70

Tendenz : fest.
Berlin

(Ansangskurse ).
Ost-Kred^Akt. 202.90
Berl .Handelsg . 175 .20
Kom .-Disk..B. 114 .10
Darmst . Bank 133 .50
Deutsche Bank 247 .90
Disk.-Komm. 189.40
Dresd . Bank — .—
Balt . u. Ohio 120 .50
Boch. Gußstahl 238 .—
Dortm . Union

Lit . C. 64 .60
PLö .-u.Laurah . 187.40
Harpener 196.50

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurse).
3 )4 % Bad .1900 102 .40
3)4 % „ 1904 —
3)4% „ 1907 94.60
4% Bad . 1909 102 .30
4%R.-Sch. 1908 101 .30
3)4 %Reichsanl. 95 .30
3% Reichsanl. 86.70
3%%Preuß . C. 95 .80
3% dto. 86.70
4%% Ruff. 1905 gg.40
4%% Jap . „ 96.—
Ost. Kreditakt . 203 .10
Disft -Komm. 189 .20
Dresd . Bank 156 .20
Nat .-B .f.Dtfchl. 123 .90
Korn-Disk^Bk. 114.—
Ost.St .-B.(frz .) 155.20
Kanada -Pacific 186 .—
Bochum -Gußst. 238.20
V.Kö .-uLaurah . 187.70

Gelsenk-Bergw . 186 .10
Harpener 196.30
Phönix 183 .70
Dynamit Trust 155 70
All. Elek.-G . E. 234 .40
C.-G. Schuckert 125 80
Siem . u. Halske 233 .40
Westerregeln 206 —
D .Met..Patr .-F .35150
M.-F - Gritzner 213.70
V .Köln-Rottw . 250 .—
BrauereiSinner245 .50
P .-Ung.K.Pfdbr . 93 .50
Pest.Ung.KDbl . 94 .25
Ung.Schmalbahn 99 .—
Privatdiskonto 2 '/.

Berlin
(Nachbörfe.)

OstLred .-Akt. 203 .10
Berl .Hand^Gej . 175 .—
DeutscheB.-A. 247.50
Disk . Komm.-Ä. 189 .20
Dresden . B.-A. 156 . -
Lmb.Dst -Südb . 20.70
Balt . u. Ohio 120 .30
Bochum -Gußst. 237.70
Dortm .ll .Oit.c > 66 .20
Laurahütte 187 . —
Gelsenkirchen 186 .10
Harpener 196.20

Tendenz : fest.
Wien (10 Uhr).

Qst.Kred^Akt. 644.70
« Länderbank 452 .—
, Staatsb .(frz .) 725 .—
uomv.l » , ^ uüb . 109.—

Marknoten 117 .36
Ost.Kronenrente 95 .85
Ost .Paprerrente 99 .15
Ung. Goldrente 113.50
Ung.Kronenrent . 92.70

Tendenz : fest.
Paris ,

3% frz. Rente 97.70
4% Italiener —
4% Spcmier 95.80
4%Türk ..unifiz . 93 .80
Türkische Lose —.—
Banq . Ottoman 714—
Rio Tinto 19 .10

Loudvn .
Chartered 30'/« Sh
de Beers 15 J/,
East Rand 5 h .
GoldfieldS 6 ' /«RandmineS ßs/

*
Anaconda _
Atchif . common 120—

. preferred 107 '/,
Chicago, Milwauke
and St . Paul 161 '/°

Deuver prefer . 50 '/,
LouisvilleNafyv . 149 —
Union Pacific 205 '/,United Stat . Steel .

Corp. commo 73 7/8
dito preferred 131—

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 2 . August 1909 .

Die Luftdruckoerteilung hat sich seit gestern wider Erwarten we¬
sentlich umgestaltet . Der hohe Druck, der am Vortag Frankreich
bedeckt hatte , hat sich auf Nordwesteuropa verlegt und über Ostfrank¬
reich und Westdeutschland hat sich ein Minimum ausgebildet, - die De-
preffion über Nordosteuropa besteht fort . Das Wetter ist in Deutsch¬
land vorwiegend trüb , Regen fällt nur im Rordwesten . Meist trübes
und kühleres Wetter .mit Regenfällen ist zu erwarten .

Witternngsbeobachtungr« der Meteorolog. Station Karlsruhe .

August
1. Nachts 9* U.
2. Mrgs. 7" U.
2. Mitt. 2M U.

Birom . Therm.
iu c .

«bsol.
Feucht. Feuchtigkeit

« Prnz. Wmd Himmel

751 .3 18.0 12.6 82 OSO wolkenlos
747.8 16.3 12.0 87 WNW bedeckt
747.3 23.1 13 .8 66 SW wolkig

Höchste Temperatur am 1. Aug . 26,2 ; niederste in der darauf¬
folgenden Nacht 17,0.

Zketternachrichteuaus de« Sude« vom 2. August früh :
Liisigno bedeckt 21 °, Biarritz Regen 19 °, NiM heiter 20 °,

x - Vi, -ülkenlüZ 25 ° Florenz wolkenlos 21 ° Cagliari wolkenlos
' 23 . Z .ciudm -

Allgevehmer Sommerautcn ^alt.
Möblierte Zimmer mit 2 Betten . Bad und Park zur Der.

fügung , in einzelftehender Bergvilla in der Nahe der Stadt Bühl
sofort billig zu vermieten . Anfragen unter F . F . 4o05 an Rudolf
Mn « » , » reibura i . « . 6727a.3 .äigrort billig zu »ernte
Masse , Freiburg t . B . 6727a.

a Bodensee
empfiehlt seine

garantiert natnrreinen

nur eigenen Wachstums zum Preise
von 45 Mk . an pro Hektoliter .
Man verlange Preisliste . 5225a

Ma, \>SS "u,
nicht aufgehen , er¬
zielen Sie nur mit

Dr . Hahns

1— .

[ IiOckenerzenger
„ Sadalin “ , 60 , SO,
Pomade - Sadalln

1.—. Man verlange trac
Saduli « echt v. Fra . Kahn .
Krone « - Parf . » Nürnberg .
Hier : Herrn . Bieter , Parf ,
Kaiserstratze * 23 sowie in
Apoth » Drog . u. Parf . 7tl, a

la , Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
KLpeditio « der „Aad . H^relle".

Auch werden gebrauchte « pva -
rate prompt und billig nmgegosseu
und neu aufgefüllt .

Steifer Hut verwechselt
beim .Äbiturientenkommers . Um¬
tausch erbeten beim Kolosseums -
Diener ._ 8327957

Auf dem Wege Blankenloch- Karls -
ruhe 1 filb . Bleistift . 1 Ring (blau .
Stein ) verloren . Abzugeben
gegen Belohnung bei Sens . Kaiser-
ftraße 71 , 4 . St ._ 8328005
niot -fAPOtt Sonntag abend von
4> kltvl . kll Schwanen - bis Kreuz-
straße ein Bund Schlüssel . Abzug.
Durlacherstr . 81183,3 . St ., b . Glaser .
_ 8327993_

Schwarzer Schirm im Nymphen¬
garten verloren . Abzugeben
B27987 Winterstraße 52 , 4. St .~ Entflogen ^
ist gestern morgen ein jg., grauer
Papagei m. rot . Brust . Geg. gute
Bel . abzug. Vor Ankauf wird ge-
warnt . Rankestr. 20a, IV . 83279549 Gefunden ■
eine goldene Damenuhr . Abzuhol.
geg . Einrückungsgebühr Grünwin -
kel , Durmersheimerstr . 59 . SB*™”

I Zugelaufen 1
in Scheibenhardt ein Foxterrier »
weibl., schwarz u . braun gezeichn .
Abzuh . Boeckhstr. 40 , I . r . B27962

Einquartierung .
Für 8 Mann wird Unterkunft m.

guter Verpstegung in der Altstadt
gesucht. Offert , mit Preisangabe
unt . Nr . 11259 an die Expedit , der
„Bad . Preffe " erbeten ._ 2A

LmeWe HeiralS-
vemitllilnz.

Herren vorschußfrei. Damen
kostenlos.

Gesch. Off. zur Weiterbef . unter
Nr . 6638a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . *

Ebendaselbst Detektiv -Arbeiten
aufs gewissenhafteste._

M Mi bess. Heirat.
Junggeselle , 45 I . , mit Ehrenamt

u . 2 Millionen Berm ., gr . Fabrik
nebst f . Villa , wünscht nur kath .
Fräulein v . 26—32 I . mit 3—500
Mille zwecks bald . Heirat kennen
zu lernen . Gewerbsm . Berm . ivert -
los . Geaens . Photo -Aust . Offert ,
nur ernstl . gef . Fräuleins unter
Nr . 6639a an die Exped . der „ Bad .
Preffe " z . Weiterbes , erb ._ 3 .3

Heirat .
Witwer , anfangs 40 I . . tücht.

Geschäftsmann , Metzger u . Wirt ,
wünscht sich, zwecks bald . Ueber-
nahme eines Geschäfts, mit tücht.
Fräulein Id . Witwe mit etwas
Vermögen bald , zu verbeiraten .

Offerten unter Nr . B27952 an
die Exped . der „Bad . Presse".

Kranker Mann
in Not bittet barmherzige Menschen
um 20 Mark . Offert , u . Nr . B27975
an die Exped. der „ Bad. Presse" .

Beamter in Lebensstellung sucht
400 MI . Darlehen gegen prima
Bürgschaft . Zins und Rückzahlung
nach Uebereinkunft .

Offerten unt . Nr . B27998 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb.Benzinmotor
3 P. 8 . billig zu verkaufen . 9789*

_ Kaiserallee 95 .

I Hund , s
Wachsamer, scharfer Hof¬

hund zu kaufen gesucht.
Wolfshund oder Dogge be¬
vorzugt . Offert . unt .E . 2888
an Haasentzein & Vogler ,
A -G ., Karlsruhe , erbeten .

KinderbeU,SLLK
zu verkaufe ». 8327862zu verkaufen .

Wilhelmstraste 4. Hths .

Pers . Damenschneweri«
empfiehlt sich im Aufertigeu von
Damen -Garverobe . Blusen , Re¬
form - u . Empirekleider bei billiger
Berechnung . , B28003.2 .1

Strümpfe und Socken werden
neu - und angestrickt ohne Naht .
8327974 Essenweinstr . is . 3 . St ., lks .

Schnakennetze ,
ufammenlegbar , amerik .^Shjtem
ür jedes . .

8327953.6.

Bett payeno , oiuig oer
Tapezier Karl Honfeld »
1 Stephanienstraße 21 .

Autentia

]anolin*5eife

Ailligow 'O
Fimilien -Seife W

3esfe hi
linder -Seife I

15Kick2QPf $.
5 " 95 »

] Rngefertig* vom langjährigen Fabri» I
I kanten der Pfdlring »Lanolinfeife
I\erkavh &f*U*n dunhPfaAa/c ktnntfirh .
|C . NAUMANN , OFFENBACH */W|

Es wird eine

Eptjmi -Liiiieilelilrichtmg
gebraucht gesucht. Offert , n . 6819a
an die Expedit , der „ Bad . Presse" .

Jtal . Mandoline
zu kaufe« gesucht. 827989.2.1

Offerten mit Preisangabe
Kaiser -Allee 41, 2. Stock.

Direkt am See ! I
Mlla-Verkauf I
Ms der Mel ReicheM,

direkt am See gelegen,
vor etlichen Jahren neu , ganz
komfortabel erbaut , mit 5 sehr
großen Wohnzimmern . 2 Vor¬
hallen , kompl. eingericht . Bade¬
zimmer , 2 Kammern , Veran¬
den u . Erker rc . Eigene Be¬
leuchtung und Wasserversorg¬
ung . Freistehend befindet sich
ein Hühnerstall mit Geräte¬
schopf. Schöne Boots - und
Bavehütte am See . Die Villa
ist umgeben von einem herrlich
angelegten Zier -, Obst- und
Nutzgarten , ca . 1 Morgen groß.
Herrliche Aussicht. Preis nur 8
38 000 Mk . Anzahlung nach 8
Uebereinkunft . Das Ganze |
ist ein herrlicher Sitz , und er- 8
teilt hierüber nähere Auskunft >
der Beauftragte unter Nr . 2261 . >

Gustav Dumme ] , 8
Erstes Süddeutsches Liegen- >

schaftsbureau , Konstanz . 8
6829a 8

für Schreiner !
In einem aufblühenden Amts¬

städtchen des badischen Unterlan¬
des ist wegen anderweitigem Un¬
ternehmen eine

Mte BM- 11. Möbelschreinerei
mit alter , treuer Kundschaft, samt
Einrichtung , unter günstigen Be¬
dingungen um den billigen Preis
von 25 000 0% zu verkaufen.

Auf dem Anwesen steht ein neu -
gebautes , zweistöckiges Wohnhaus
mit Hof u . Hintergebäude , worin
eine große geräumige Werkstätte
untergebracht ist.

Das Geschäft hat auf lange
Zeit große Aufträge und könnte
auf Wunsch die Geschäftsübergabe
sofort erfolgen .

Offerten unt . Nr . 6838a beför¬
dert die Exped. der „Bad . Presse" .

Achtung!
Gelegenheitskaus

Wegen Aufgabe des Sports ver¬
kaufe mein komplettes

Lllxlls -Fllhmerk
2 Rappen , engl . Halbbl . . Wallach
u . Stute , zuverlässig gefahren und
geritten ; 1 Coupewaaen . 4sitzer.Gummrrader , hochherr; chaftlich , so-
wie sämtliche Geschirre . Sattel¬
zeug ic . zum billigsten Preise .

Offerten unter Nr . 6799a an die
Exped. der „ Bad . Preffe "

. 3.1

Herd . 27977
- G’Ul*erf,a^ eusr Herd mit Kupfer-
ichrff, ein Ehreiser , wird spottoillio
verkauft . Lesstngstr . 17. Hof.

Zu verkaufen
ff. Zwiebel . Ztr . 4.50 M »
B27799.3.2 Durlackerstraste 75.
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Bekanntmachung .
Den FortbildungSunterricht betreffend .

Nach § 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Eltern . Arbrits -
und Lehrherren verpflichtet, die fortbildungsschulpflichtige« Kinder.
Lehrlinge. Dienstmädchen usw. zur Teilnahme an dem FortbildungS »
unterricht anzumelden und ihnen die zum Besuch desselben erforder¬
liche Zeit zu gewähre«.

Fortbildungsschulpslichtig find gemäß § 1 desselben Gesetzes Knaben
zwei Jahre , Mädchen eia Jahr nach Zurücklsgung des schulpflichtigenAlters .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 60 JK. bestraft .
Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen. Lehrlinge usw.. die von

auswärts hierher kommen, sind sofort anzumelden , ohne Rücksicht dar¬
auf . ob dieselben schon in ein festes Dienst- oder Lehrverhältnis ge-
treten oder nur Versuchs- oder probeweise ausgenommen find.

Karlsruhe , den 1 . August 1909 . 9448
Das « olksschulrettorat .
Dr . L. Gerwig . Stadtschulrat .

Äiidl. Rechtsauskunfistelle .
(Stadt . Arbeitsamt)

100 , Erdgeschoß.
Personen unentgeltlich

Zähringerstraße
erteilt minderbemittelte «
Rat u. Auskunft , vornehmlich in Sachen des Arbeits » und
Dienstvertrags , der Kranken -, Unfall - und Invaliden -
verficherungsgefetzgebung , des Mietrechts , in Militär -,Steuer und Staatsaugehörigkeitsfachen usw.

Kostenfreie Anfertigung von Schriftfätzen .
Geschäftsstunde » : Werktäglich von 9—1 und 3—7 Uhr

Telephon 629 . 9489 *

Realanstalt am Donnersberg
bei Marnheim in der Pfalz .

Das neue Schuljahr beginnt am 18. September. Der Eintrittln öie ' R e a l s ch u l e und in das Jugendheim erfolgt am besten im
10. Lebensjahr nach erfolgreichem Besuch der 4 untersten Elementarklassen.Durch ihren Unterricht bereitet sie zu den praktischen und technischenBerussarten sowie zum Eintritt in die 7. Klaffe (Obersekunda) einer
Oberrealschule und damit zu allen staatlichen und privaten Berufszweigen

Dr. E. Göbel. Dr. G. Göbel.

Luftkurort Lauterbach 60S .
m

Einer der schönsten, abwechslungsreichstenPunkte d. viirtt. Schwarzwilds
Besonders If liphs ) UC - T ? nf Prospekte ,
geschützte I \ U1 llv LÜX JVlässige

Lage - mit Dependance Pensionspreise .
Altrenommiertes Hans , direkt am Walde . Knotenpunkt inter¬
essanter , bequemer Halb - und Tagestouren . Bäder . Forellen¬

fischerei . Schattige Terrasse . 5596a, 4.4
» Teleph . Nr. 1. Th . Schmid. »

werden rasch und billig an« frrtig ,
Ulili9ivnv | f in der Druckerei der «Bad. Pregr "

Grundstücks-Zwaugsversteigeruna .Im Verfahren der Zwangsvoll¬
streckung soll das unten beschrie¬bene, rn Karlsruhe gelegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zurZeri der Eintragung des Ber¬
ste,gerungSvermerks auf den Na¬
men des Gastwirts Wilhelm Weiß
eingetragene Grundstück am

Dienstag den 5. Oktober 1909.
. . vormittags H10 Uhr,durch das Notariat — in den
Diensträumen Adlerstrabe 25.Hof, Seitenbau , in Karlsruhe —
versteigert werden :

Grundbuch Karls¬
ruhe , Bd. 7 , Heft 19,
Lgb .-Nr . 139 . 3 a 69
qm , Kreuzstratze 2,samt zweistöckigem
Eckhaus u . zweistöcki¬
gem Wohnungsanbau ,amtlich geschätzt zu . 85 000 .4!
Gasthaus - und Wiri -
schaftsinventar
(Darmstädter Hofs . 6 940 .ÄDer Versteigerungsvermerk ist

am 27. März 1909 in das Grund¬
buch , eingetragen worden.Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts sowie der
übrigen das , Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen, insbesondere
der Schätzungsurkunde, ist jeder¬mann gestattet. ■

Rechte , die zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver-
merks aus dem Grundbuch nicht
zu ersehen waren , sind spätestensin der Versteigerungstagfahrt vorder Aufforderung zur Abgabe vonGeboten anzumeiden und , wennder Gläubiger widerspricht,glaubhaft zu machen . Andernfallswerden diese Rechte bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerunas -
erlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden.

Wer ein der Versteigerung ent

ftellung des Verfahrens herbei¬führen . Andernfalls tritt für daS
Recht der Versteigerungserlös and,e Stelle des versteigerten Gegen,
standes. 11245

Karlsruhe , den 29. Juli 1909.Großh. Notariat VIII alS Voll-
streckungsgericht .Dr . Schwarzschild .

Spielberg.
Rindsfarren-

Verstcigerung
Die Gemeinde Spielberg ver-^ - steigert am Don -

uerstagdenS . Aug .d. I . , nachmittags
71 Tr £ Uhr . im Hofe, desf 1 Farrenhalters einenfetten Rindssarren , wozu Kauf-

liebhaber eingeladen werden.
Sprelbergp den 31 . Juli 1909.

Der Gemeinderat .
Höfel, Bürgermeister .6831a Hofel. Ri . fchrbr.

Hochbauarbetten .
Zu drei Dienstwohngebäuben föt

je 12 Weichenwärter und den da¬
zugehörigen drei Stallgebäuden
bei der Feudenheimer Straßen¬
überführung über den Mann -
heimer Rangierbahnhof sollen die
nachverzeichneienBauarbeiten nach
der Verordnung des Gr . Ministe¬
riums der Finanzen vom 3. Ja¬
nuar 1907 öffentlich vergeben
werden. , _ .. .Die Arbeiten umfassen für ie
ein Wohngebäude:

I . Grab - und Maurerarbeiten :
770 cdrn Erdaushub .
45 . Stampfbeton ,

482 „ Bruchsteinmauerwerk ,
640 „ Backsteinmauerwerk,
175 qm Sichtflächenverkleidung mit

roten Sandsteinen ,
600 „ Riegelmauerwerk ,
254 „ Betonböden,
363 „ Betondecken zwischen

T -Träger .
II . Steinhauerarbeiten (rotes

Material ) :
12 cdm Stocktreppentritte .
13 „ Fensterbänke .

III . Zimmerarbeiten :
92 cbm Tannenholz ,

100 m Dachgesims ,
466 qm Speicherboden.

36 Stück Stocktreppeniritte .
IV . Schmiedearbeiten :

1200 kg Kleineisenzeug.
V . Walzeisenneferung :

11560 kg Träger .
VI . Blechnerarbeiten :

108 m Dachkanäle,
66 „ Abfallröhren ,

480 kg Ofenrohr .
VII . Berputzarbcite » ;

880 qm Deckenverputz ,
2748 „ Wandverputz

860 „ Fassadenverputz.
VIII . Ziegellieferung :

24000 Stück naturfarbige Biber¬
schwänze .

Die Zeichnungen, das Beding -
nisheft und die Angeboisvordrucke,die nicht nach auswärts versandt
werden, liegen auf unserem Hoch¬
baubüro Große Merzelstraße Nr.
7^ 1 . Stock , rechts, während der üb¬
lichen Geschäftsstunden auf , wo
auch die Angebotsvordrucke zum
Einsetzen der Einzelpreise erhoben
werden können.

Die Angebote sind spätestens bei
der öffentlichen Veroingungsver -
hgudlung am 18. August b. I .»
vormittags 10 Uhr , verschloffen,
portofrei und mit der Aufschrift
„Angebot für die . zu den
Dienstwohngebäuden " versehen»bei uns einzureichen.

Die Zuschlagsfrist beträgt vier
Wochen . 6815a

Mannheim , den 29 . Juli 1909 .
Gr , Bahnbauinspektion .

Ringsreie Ziegelei
wird von Baugeschäft um Adressen¬
aufgabe unter Nr . B27945 an die
Expedition der „Bad . Presse " er¬
sucht ._ B27945.3.1

Pritschenwagen .
komplett, ca. 60—80 Ztr . Tragkraft ,
preiswert zu verkaufen bei

Karl Bauman «, Karlsruhe .
11052 .5.2 Akademiestr. 20 .

Brolpreise
für den Monat August 1909 nach
der Anmeldung der Freien Bäcker»

Innung Karlsruher
ES mutz wiegen :

1 Paar Wecke »u 6 Pfg . 100 Gr .
1 halbweißeS 10 Pfg .-Brot 200 „

Das « rot kostet :
450 Gr . Halbweißbrot 21 Ps.
900 Gr . , 42 „
700 Gr . Schwarzbrot I .Sorte 24 „
1400 Gr . , 1 . . 48 .
700 Gr . . 2. , 21 ,
1400 Gr . „ 2, „ 42 ,450 Gr. Kornbrot 17 „
700 Gr . . 23 ,900 Gr . , 34 „
1400 Gr . . 44 ,

Fleischpreise
vom 1. bi » LS . August 1909

nach Angabe der Metzger-Innung :
Ochsenflcisch per Pfund 80—84
Rindfleisch , „ 76 —80 „
Kuhfleisch „ „ 50—60 „
Kalbfleisch , . 80- 86 .
Schweinefleisch m . Schwärt

und Beilage 84 ,
Schweinebratenund Kote¬

lettes 96
Hammelfleisch 70—90 .

ScMnMtsMler
durch Puder uttb Schmink « |u verdecken, ist
»ich! selten ein Verbrechen an der eigene»
Gesundheit . Man benutze die nach de«
Senialen D .R. P. Rr. 138W« von8. Zuck«

i Co ., B« liu, hergeftellte , wunderbar
milde ZnckßMtSeile, ärztl. empföhle»
und tausendfach bewährt, Preis so Pfg.
(kleine Gebranchipackung ) und Mk.
(große Geschenkpackung) in Berbindung
mit Zuckvoß-ErLme, de« herrlichste»
und unnachahmlichsten Hantcrkme , Preis
Mk . 2,- . ProLetuLe 75 Pfg.

Wunderbare Erfolg,
zumal Lei gleichzeitiger Anwendung der«ach dem nämlichen Patent hergestellten ,weltberühmten und im Gegensatz zu obigeräutzerst kräftig wirkenden Zucker'-Pateut -Mediztual -Seife, Preis A Pfg.(kleine Packung , IL ^ ig) und M . l,A(große Packung , SS % ig , ton stärkster
Wirkung), werden täglich berichtet . Jeder,der bisher vergeblich hoffte, mache eine» Per-' 5986a.20 .4
Niederlagen in Karlsruhe : Hof-

drogerie Carl Roth , Parfüm . Herrn
Bieter, Kaiserstr. 223, Drogerie lulins
vebn Hacbk.. Drogerie 7b , Walz,
Kurvenstr. 17, Drogerie Wilh . Baum ,
Werderplatz27, Drogerie Georgjacob,
Beruh ardstr. 9, ll. vennlg , L. tlriegsrs
veta » . Kaiserstr. 11 . Mühlbur « :
8 irau 8S -vrogerie,Hardtstr . 21 . Dur »
l « ch : bei Aug . Peter, Adlerdrogerie.
Engros bei Leopold Fieblg.

Kassenschrank
mit Doppelpanzer , bereits neu,für größeres Geschäft paffend, billig
zu verkaufen oder gegen kleineren
Panzerschrank zu vertausche«.Lressor 20 cm , Schublade 10 cm,Bücherraum 73 cm Lichthöhe .

Offerten unt . Nr . 6771a beförd.die Exped. der „Bad . Presse"
. 3.2

Nächste Zleinmg !
X. Ptälz . botferie
LSsta Beb.dJ >i«rdenieht «te

Iaos © ilMarl

am 25000
msreiaooo j»
isjr 7000
CS * 6000
Bai * Geld
LtaMhlMi
Ziehung II. August W09.

General -Agentur
Peter Rixive
in liudtrlgshsfen a . Rh .
Lose & 1 Mk. 11 Lose10 Mk.
(Porto n. Liste nachauswärt#
30 Pfg. extra) empfehlen in So

Weltberühmt
ist die seit 50 Jahre « m. stets«
Erfolg angewendete
Paul Kneifeis HaarMtor,
einzig reellstes Mittel gegen

Haarausfall .
Aerztlich empfohlen . Fl. 1, 2 u. 3 M .

Zu Hab, bei I* Wolf * Wwe.,
Karl - Frievrichstratze 4, Cwl
Roth , Hof-Drogerie. 648a20,12

felmo*

QßStTVei

Fatentamtiicti
PwHc»eV für 50 ...IOC.u .; ' r.,n Liter.

Vom echfen MrskmrÄ
nicht zh unterscheiden
lüter stellt auf ea .̂ 4

Niederlagen durxl; PJekohe ersichrl .
G Alleiniger Fabrikant #

FritzMüüer iur ^ Göpe^gef-

s

50 Jahre bestehend, mit alter , guter
Kundschaft, sofort umständehalber
znverkanfe «. Das Geschäft befindet
sich in großer Pfarrgemeinde des
bao. Oberlandes u . wird sehr preis¬
würdig abgegeben. 6822a .3 .1

Kostenfreie Auskunft erteilt
H. Mutter , Rechts- u . Iieaenschass -

Agentur , Tiengen (Klettgau ),
Telephon 22.
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Sette 6 Abendblatt . Montag den 2 . August 18V9 . Nr . 351Kavifche Presse .
Verl>a«i> der

delltschen VersichelUgsbeMten.
Dienstag den 3. August , abends ' /,9 Uhr . hält

Herr A . Schröder aus Mannheim im Saal HI der
Brauerei Schrempp , Waldstraße 16/18 , einen

über : „ Soziale Lage nnd Standesintereffen der
deutsche« Berstcherungs - Beamten und die
Stellung des Verbandes der - euftchen Ver¬
sicherungs - Beamten " 827988

wozu alle Kollegen freundlichst eingeladen werden.
Verband der

1

Verßlhernngs-Beamien .

Danksagung.
Für die vielfachen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Hinscheiden unseres lieben Vaters, Grossvaters,
Schwiegervaters, Bruders und Onkels

Christian Reiff
Korrektor a . D .

sagen wir innigsten Dank.
Insbesondere sei Dank ausgesprochen den Diakonis¬

sinnen für die aufopfernde und hingebende Pflege während
der Krankheit dos Entschlafenen, sowie dem Geistlichen,
Herrn Stadtpfarrer Hesselbacher, für die dem Sinne des
Verstorbenen entsprechende Trauerrede. Warmer Dank
sei ferner gesagt der Gesangsabteilung de3 Arbeiterbildungs-
vereins für den erhebenden Trauergesang, dem Arbeiter¬
bildungsverein, der Prinzipalität und Gehilfenschaft der
Braunschen Hofbuchdruckerei und der Aitersgesellschaft
für die ehrenden Worte bei den Kranzniederlegungen
am Grabe.

Karlsruhe , den 2 . August 1909 . 11273

Die trauernd Hinterbliebeaen.

Rauchbelästigung
Rat und Hilfe in allen Fällen . 10062 *

Gustav Boegler , Blechner - «. Utallateurineister ,Kurvenstrasse IS .

VerJanpn Sie Rur :

25 Pfg . pro Stück .
„Naehatamunnge weise man zurüek .“

Mnlglii Mselie Kerle Ikisjessltetail.
Abteilung Lanolin -Fabrik M artinikenfeld ©.

Charlottenburg,
Salzufer 16 , i

!Ganze ober Teile künstlicherGchisse kauft
Frau Schoch aus Dresden Diens¬
tag den 3 . August in Karlsruhe ,im
„Hotel znr Sonne ". Kreuzstraße ,
Zimmer Nr . 5 ._ 2327956.2 .1

! Große Villa zu verkaufen
Baden -Baden.

Billa mit Garten von allein¬
steh., älteren , kranken Witwe
zu jedem annehmbaren Preis

>zn verkaufen. Offerten unter
| Nr . 6845a an die Expedit , der

„Bad . Presse" erbeten . 2 .1

Automobil,
Colibri , 7 - PS, 2 Zhl . , Magnetzün -
duug , 2—3sttzig, Eardanantrieb ,
Verdeck, Laternen , tadellos erhalten ,Mt . IM . 6840a
Rob . Schneider ,

Neunkirchen /Trier ) .
<T-nhrrnh tint Srettaur u . Ruck-
() UijUUU tritt , gut erhalten .50 Alk. , zu verkaufen . B27992.2 .2

Grenzstratze 8 , Hth ., 1 . St .
Eine 5- jährige , kräftige , edle

Braun -Stute
mit ganz hervorragenden Gängen ,ein - und zweispännig sicher ernge-
fahrcn , ist preiswert zu verkaufen .
Lu erfahren unter Nr . 6820a in
der Exved . der „ Bad . Presse" .

Drei schöne junge

Dachshunde
sind a 10 Mk. zu verkaufen.
11188 .2 .2 Kaiserstr . 78 . 4. St .
3 junge Hunde,

deutsche Boxer - Rüden , 11 Wochenalt , Prachtexempl . m . Stammbaum
sind zu Verkäufen . Off. u . B27966
an die Expedit , der „Bad . Presse" .
Deutsche Dogge ,
stahlgrau , prämiiert , zu verkaufen

Otto Dilger » Unteröwis -
heim . Bahnhof. B27638.3 .2

Jub .-Ausgabe , zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 11264 an die

Expedition der „ Bad . Presse"
. .3 .1

Sitz - u . Liegwagen nebst Kinder -
Klappstuhl , beides sehr gut erhal¬ten , ist preiswert zu verkaufen .B27960 Kreuzstraße 26 , 2 . Stock .

Moderner brauner Sportwagen ,fast neu . zu verkaufen . B27999
Durlacher -Allee 44 , 4 . St . , lks .

Waschmaschine öet=
2327972 . . kaufen.

Rheinftraßc 86, 1 . Sti
Sckilosserherd . gut erhalten , mitt¬

lere Größe , bill. zu vcrk . B27986
Steinstr . 16 , Bord Hs . 3. Stück r .

Zu verkaufen : Ca . 400 Sckt-
flaschen , 1 Krautständer und ver¬
schiedenes . Näheres B27981

Gutcnbergstr . 3 im Laden.
Her¬zu verkaufen. Anzusehen

nur vormittags . B27978
Steinstraffe 8 , 3. Stock .

Stellen finden
Günstige Gelegenheit , eine

ff

zu erhalten , bietet sich einem Herrn
oder Dame durch Beteiligung oder
Einlage von 8—10000 Mark in ein
hiesiges renommiertes Geschäft.

Gefl . Offert , uni . Nr . B27964 an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Vertretung .
Für die Plätze und deren Bezirke

von Heidelberg bis Rastatt ein¬
schließlich ist eine hochlohnende Ver¬
tretung zu vergeben . Herren , welche
in Hotels , Wirtsch. u . Fabriken gut
eingesührt sind , wollen Offerten
unter Nr . B27982 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " einreichen. 2,1

Aeltere , bedeutende Asbestsabrik
Mitteldeutschlands sucht für Baden
tüchtigen 6832a.3.1Vertreter.

Gefl . Off . u . F . T . 227 bef . Daube
Sc Co . , Frankfurt a. M .

Grosser Bäumungs -Verkauf
- zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

10 °
/0 Rabatt auf schwarze Stiefel

15 °
/0 Rabatt auf farbige Stiefel 1126

33 %
°
lo Rabatt auf einen Posten zurückgesetzter Waren

sowie Einzelpaare .

Albert Heil, Schuhwarenhaus - Erbprinzenstrasse 2.

Apotheker -
Berus .

Junger Mann mit Prima¬
reise zum baldigen Eintritt
als Eleve für hiesige Apotheke
gesucht . — Sorgfältige Aus¬
bildung , günstigeBedingungen .
Mitteilungen durch die Exped .
der „ Badischen Preffe " unter
Nr . B28015 erbeten .

Hiesiges Bureau sucht für klei¬
nere Bureauarbeiten jketne Schreib¬
maschine )

jungen Mann od.
Bureaufräulein .
Off. mit Gehaltsanspr . u . B27950

an die Expedit , der „Bad . Presse" .
Ü Hauptagentur. P

- Eine erstklassische Vers.-A .- Ges .
sucht für Karlsruhe u . Umgebung
tüchtigen Bertrcter . Kaution 3000
Mark erfordert . Hohes Einkamm.

Offerten unter Nr . B27965 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Herren
zum Austrag , von Journalen sow.
Abonnentensamm . geg . Prov . ge¬
sucht . Offert , unt . Nr . 2327963 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

die Hotels , Restaurateure , Kauf¬
leute , Bäcker , Stadt u . Land be¬
suchen , für Waren - Automaten ge¬
sucht . Michael Haase , Berlin
N .O . 18, Büschingstr. 15 . 6828a” Sanfterer ^
für neuen brillanten Artikel bei
sehr hohem Verdienst gesucht .

Offerten unter Nr . 2327984 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

t
für strebsamen, jungen Mann
aus achtbarer Familie , mit

j dem Befähigungszcugnis zum
Einj .- Freiw . ist sofort oder per
1 . Scpt . zu besetzen . 11263

Ebersberger & Rees ,
Zuckertvarenfabrik und

Kolonialwaren -Großhandlung

Lehrling gesucht.
Ein junger Maun aus besserer

Familie mit guter Schulbildung
findet per sofort 11265 .2 .1

Lehrstelle
gegen sofortige Vergütung . Off . an
K . H . Wimpiheimer .

Malzfabrik .” Lehrling -
mit der Berechtigung zum Einj .-
freiw . Dienst , für kaufm. Büro
einer hiesigen Fabrik zum sofort.Eintritt gesucht .

Offerten unter Nr . B27970 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

KaulmänoischeLehrstelle.
Ein Sohn achtbarer Familie , mit

guter Schulbildung , kann per sofort
oder späten als Lehrling bei mir
eintreten . Kost u . Wohnung wird
im Hause gegeben. 6837a

Anfragen sind zu richten an
Vllllvlw Vivell, Wolfach,

Manufakturtoar . u . Aussteuergesch. ,
Spezialgeschäft für Wohnungs -

einrichtungen . *

Maler- und Anstreicher
finden Beschäftigung . B28009.2.1

Maxaubahnstraffe 1 , 2 . St .
Tüchtiger , selbständiger (geprüft .)Feuersclimißd

für Hufbeschlag für dauernd fof .
gesucht . 6765a.3 .3jesn Kraut , Hos-Schmied

Heidelberg .
Junger , fleißiger 11274

Hausbursche
kann sofort eintreten.
Restauration Eckschmidt .

Kaiserstraffe 231.

Wir suchen für Unterbaden
Bezirk — einen tüchtigen

vorzüglich organisierter
6839a

Inspektor
per sofort gegen festes Gehalt , Spesen u . Provision zu engagieren .

Herren , die nachweislich in der Lebensbranche bereits mit
gutem Erfolg tätig waren , belieben Offerten einzureichen an

BerlinischeLebensversicherungs-Gesellschast
Generalcigentur Karlsruhe , Parkstraße 27.

Zum Eintritt per 1 . Oktober gesucht

junger Kommis

Bedingung : Kenntnisse der Manufaktnrwaren-
branche, schöne Handschrift, Israelit.

Offerten mit Gehaltsansprüchen und Zeugnis¬
abschriften unter Chiffre 6768a an die Expedition
der „Bad. Presse ". 2 .2

Aen - erungsdirektrice ^Mcht.
'"'

Es wollen sich nur solche Damen melden, welche längere erfolg¬
reiche und selbständige Tätigkeit Nachweisen und mit Energie einem
größeren Aendcrungsatelier vorstehen können. Offert , m . Phot . u .
lückenloserAngabe der seith. Tätigkeit an Ed . Armbruster , Pforzheim .

3 .2■Ein jüngerer , tüchtiger

Gipser
kann sofort eintreten bei 6798a

Karl Ell , Gipsermeister,
Peterstal (Renchtal ).

Suche für meine Abteilung
Manufakturwaren mehrere
durchaus tüchtige und branche¬
kundige Verkäuferinnen .

Off . mitZeugnisabschr . , Pho¬
tographie u . Ang. d . Gehalts -
ansprüche an 6836a

Arthur Lindemafin ,
Warenh aus , Fr © it»urg i . B .

Suche zum l . Septbr . ein
tüchtiges , gewiffenhaftes

Kindermädchen
oder einfaches Fräulein . 11262
Frau H. Kahl , Kaiserstr. 181.

Buffet Anfängerin
Mädchen , aus anständig. Familie ,wird sofort ■ als Anfängerin ins

Buffet gesucht. 11266

„Thomasbräu"
. Kaiserstr. 73.

Ein Mädchen
für häusliche Arbeiten findet sofort
Stelle . Sitfet 29 . 11255 .3 2

für dieEin ein¬
faches

auf sofort gesucht . B28011.2 .1
Werderplatz 30, im Laden.

Mädchen
Einfach. , fleißig . Dienstmädchen

aus 1 . September gesucht.
B27955 Dnrlacher - Allee 30, I . r .

Zur Mithilfe bei der Hausarbeit
reml . Frau od . Mädchen für die
Vormittagsstunden gesucht.
11268 Borholzstr . 48 . 3 . St .

Saubere Monatsftan
für 211 Stdn . gesucht . B28002

Schillerstr . 50, 2 . St . , links.

Monatssra «
2 Stunden . Zu erfrag . 2328004
Mühlburg , Brahmstr. 3, 2 , Stock.

Aus sofort gesucht tüchtige

Wasch- und Putzfrau.
11267 Vorholzstr . 4«, 3. St .

Perfekte II. Arbeiterin u.
Lehrmädchen

gesucht bei 11261 .3 .1
Schulz >1 Hebenstreif v

Hoflieferantinnen ,
Kaiserstratze 193 , 1 . Stock.

st« Cälwifl l» WM »
für einige Tage dieser Woche ge¬
sucht . Zu erfragen 2327983

Kricgstraße 161 , 2 . Stock , rechts.

Lehrmädchen , ÄJäS
gründl . erlernen . Kaiserstr . 122 ,
Ging . Waldstr ., 3 Tr . B28001 .2 .1

Steffen suchen
junger fffiann

in gesetztem Alter , energische Kraft ,. .. u schxiftl . Arbeiteni Buchfüb .irchaus bewandert , sucht, gestützt
rn
durchaus . .auf prima Zeugin , per 15 . Septbr .oder 1 . Oktbr . Stellung als Filial¬
leiter , Bureaudiener , Kassier oder
ähnliches. Off. unter ,Nr . 6844a an
die Exp , der „Bad . Presse" erb . 2 .1

Tüchtiger, junger lang,
gesetztem Alter , mit prima Zeug¬
nissen , sucht Uebernahme einer
Filiale . Kaution kann gestellt
werden . Off. unter Nr . 6843a an
die Exped. der „ Bad . Preffe "

. 2.1
Erfahrener , solider, verheirateter

Maler,
Tüncher u. Lackierer ,
welcher • längere Zeit selbständig
tätig war , sucht Engagement als
Geschäftsführer , Meister oder Vor-
arbeiter . Offerten unter Nr . 6846a
an die Exp, der „Bad . Preffe "

. 5 .1
Blechner

mit eia . Werkzeug sucht Beschäftig¬
ung , gl . w . Art , geht auch zur Aus¬
hilfe in jeder gewünschten Zeit .

Offerten unt . Nr . B27991 oes . die
Exped. der „ Bad . Presse" .

Welcher GeschWmm
würde einem Friseurgehilfen , 28 I .
alt , anderweitige dauernde Stellung
geben ? Offerten unter Nr . B28013
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

v
Stelle sucht

1 tüchtige Restauratious -
, kö chiu . 5328014

Büro Dietrich , Adlerstr . 38.
Anständiges Mädchen sucht

Mouatstelle für ein paar Stunden
im -Tag .. Offert .- unt . B28010 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Für einen der Schule entlassenen
Jungen , 151 '- Jahre alt , wird

bausmannische Lehrstelle
gesucht . Offertenunter Nr . B27967
an die Expedit , der „ Bad . Preffe " .

läilttlÄ
wird für einen fleißigen , jungen
Mann aus guter Familie , der seine
Lehre in einem Bankgeschäft ab¬
solvierte , behufs weiterer Ausbild¬
ung in einem Manufaktnrware » -
geschäst per sofort gesucht .

Gefl . Offerten unter Nr . 6825a an
die Exped. der „ Bad . Preffe "

. 2 .1

Erste Putzmacherin ,
sowie auch im Verkauf gewandt ,
gestützt aus gute Zeugnisse, sucht
Stelle per 1 . Septbr.

Offerten unter F . O . 4015 au
Rudolf Mosie , Offenbar « i . B .

6828a.3 .1erbeten .
Frarrlein ,

18 I . a„ sucht Stelle für Buffet
od . als Ladenfräul . in eine Metz¬
gerei. Offert , unt . Nr . B27965 an
die Exped . der „ Bad . Preff e " .

Tricotagen
u. Tapifferie .
In Pforzheim mit ca . 70,000

E . u . sehr kaufkräftiger Be¬
völkerung ist ein Laden in
allererster Geschäftslage 9,20
X 4,80 groß mit2Schaufenstern
u.vollst .Ladeneinrtchtnnafür
Mk . 1400 zu vermieten . Der¬
selbe würde sich am besten für
ein feines Tricotagen - oder
Tavlfierie - Geschäft eignen ,
weil keine Konkurrenz am
Platze . Da im gleichen Hause
das feinste Putzgeschäft Pforz¬
heims betrieben wird , so würde
sich obiger ebenso für jedes.
Damen - Artikel - Geschäft,
Korsetts , Schirme eignen.
Auf Wunsch Wohnung im
Hause . 5772a

Carl Mehle , Pforzheim .

Morgenstraße 23 ist eine schöne
Wohnung im 2 . Stock von 3
Zimmern und Zugehör sofort od.
später zu vermiet . Zu erfragen
1 . Stock . 2327958

Scheffelstraße 38 ist eine Wohn¬
ung von 3 Zimmern , Küche nebst
Zugehör . im 3 . Stock auf 1 . Oft .
zu verm . Näh. 2 . St . das . B' '^

Schillerstraße 10 ist im 5. St . eine
Zwei -Zimmerwohnung mit Gas¬
einrichtung auf 1 . Okt . zu vermiet .
Zu erfr . parterre . B27996
Ein schön möbliertes Zimmer

ist an einen Herrn zu vermieten .
2327947 Näh. Zähringerstr . 98, IV-
Brauerstraße 1 , 2 . St ., rechts. Eite
Gartenstratze , ist ein möbl. Zimmer
auf 15 . Aug . zu vermiet . B28012.2 .1

Bürgerstr . 13 ist ein schönes , möb¬
liertes Zimmer mit 2 Betten an
zwei solide, pünktliche Leute sofort
zu vermieten . 2328008
Zu erfragen im Laden .

Efsenweinstraße 12, III . I . , ist
hübsch möbl. Zimmer , ohne vis-
b-vis , mit Kaffee 17 M , zu ver¬
mieten . 2327973

Leopoldstraße 33, Hths . 1 Tr ., ist
ein möbl. Zimmer mit 1 oder 2
Betten zu vermieten . B27959

Wilhelmstraße 7 , 4 . Stock ist eilt
freundliches helles Zimmer sofort
zu Vermietern_ 2327994

Wohnung
im Zentrum der Stadt von 3—,
Zimmer , sowie ca . 50 gm Maga¬
zinraum per 1 . Okt. gesucht .

Offerten unter Nr . B27951 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Junges kinderloses Ehepaar (Be¬
amter ) sucht aus 1 . Oktober Drei¬
zimmerwohnung mit Zubehör .

Offerten mit Preisangabe ' unter
Nr . B28026 an die Expedition det
„ Bad . Preise " erbeten .

Gesucht eine schöne 2—3 Zim-
mcrwohnung . Weststadt bevorzugt.

Offerten unter Nr . B27979 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Keiertheim .
Beamter sucht eine 2—3 Zim¬

merwohnung in Beiertheim auf
1 . Sept . zu mieten . Wohnung mit
Garten wird bevorzugt. ' Würde
evtl, auch ein kl . Haus mit Gar¬
ten pachten . Off . unt . Nr . B27948
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

'
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